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Drei Tage voller Lichter, Musik und Genuss
Am Donnerstag, 27. November, startet in Oberpleis wieder das beliebte weihnachtliche
Lichterfest
(bk) Oberpleis. Am weihnachtlichen
Lichterfest in Oberpleis laden der
Werbekreis Siebengebirge und
zahlreiche Geschäfte von 17 bis 21
Uhr wieder zum gemütlichen Ein-
kaufs- und Erlebnisabend ein. Un-
ter stimmungsvoller Laternenbe-
leuchtung können Besucherinnen
und Besucher in den Geschäften
stöbern, erste Weihnachtsgeschen-
ke entdecken und die vorweih-
nachtliche Atmosphäre genießen.
Was ist neu daran? Der nostalgi-
sche Lichtermarkt mit Kunsthand-
werk und Schlemmereien rund um
die katholische Kirche findet
erstmals in diesem Jahr mit Unter-
stützung der Stadt Königswinter
vom 27. bis 29. November, jeweils
von 17 bis 21 Uhr statt.

Neben handgefertigten Geschenk-
ideen und kreativen Produkten er-
wartet die Gäste darüber hinaus
ein vielfältiges kulinarisches An-
gebot - perfekt, um in entspannter
Atmosphäre zu genießen und
beisammen zu sein. Mit dabei sind
unter anderem der Baumarkt Klein,
Neumann’s Edelsteine, Tante Än-
nie, Honig aus dem Siebengebir-
ge, Plott mit Tina, Stickerei von
Birgit Hallmann, AbirHome, Freu-
lein Wundervoll und Forstdienst

Stimmung sorgen. Wie jedes Jahr
gehört auch das soziale Engage-
ment fest zum Lichterfest. Unter
dem Motto „Wir sind Plees, wir
wollen helfen“ unterstützt der Wer-
bekreis in diesem Jahr den Öku-
menischen Hospizdienst Königs-
winter e. V. aus Oberpleis. Die Or-
ganisation begleitet Schwerkran-
ke und sterbende Menschen so-
wie deren Familien - unabhängig
von Religion oder Weltanschauung
- in einer besonders schweren Le-

Schattevoy. Auch musikalisch wird
an allen Tagen viel geboten. Am
Donnerstag, 27. November, sorgt
ab 17:30 Uhr der Schedrik Chor in
der Kirche und im Anschluss um
18:15 Uhr der Kirchenchor St. Jo-
seph Thomasberg für weihnachtli-
che Klänge. Auf dem Kirchvorplatz
geht es dann am Freitag, 28. No-
vember, um 19 Uhr mit den Winter-
Tunes weiter, bevor am Samstag,
29. November, um 19 Uhr Sarah
und Cameron auftreten und für
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Lesenacht in der Stadtbücherei
Bad Honnef „Von Hexen, Zauberern und
magischen Wesen“

bensphase. Vom 27. November bis
6. Januar 2026 stehen in vielen
Geschäften versiegelte Spenden-
dosen, deren Erlös direkt an den
Hospizdienst geht. Das Lichterfest
in Oberpleis bietet drei Tage voller

Licht, Musik, Genuss und Begeg-
nung - und ist der ideale Start in
die Adventszeit. Ob beim gemütli-
chen Einkaufsbummel oder bei ei-
nem heißen Getränk auf dem Lich-
termarkt - Hier kommen alle auf

ihre Kosten. Der Werbekreis Sie-
bengebirge freut sich auf zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher
und ein stimmungsvolles Lichter-
fest 2025.

Bad Honnef. Passend zum Bun-
desweiten Vorlesetag veranstal-
tet die Stadtbücherei am Frei-
tag, 21. November, wieder eine
Lesenacht für lesebegeisterte
Kinder. An verschiedenen Stati-
onen werden spannende, magi-
sche Bücher vorgestellt, es wer-
den Rätsel geknackt und auch

in diesem Jahr gibt es wieder
eine Dunkelausleihe. Teilnehmen
können 25 Kinder im Alter von
acht bis zehn Jahren. Die Kinder
werden in drei Gruppen aufge-
teilt.
Die Veranstaltung findet in Koo-
peration mit dem Förderverein
der Stadtbücherei statt. Los geht

es um 18:30 Uhr im Rathaus,
Raum Grafenwerth (001). Das
Ende ist für 21:30 Uhr geplant.
Anmeldeformulare gibt es in der
Stadtbücherei oder auf deren
Homepage. Die Eintrittskarten
sind dann in der Stadtbücherei
gegen einen Unkostenbeitrag
von 5 Euro erhältlich.
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November 2025November 2025November 2025November 2025November 2025

Sa, 15.11. 19:11 Uhr Proklamation KG Spitz pass op, Mehrzweck-
halle Eudenbach

Sa, 15.11. 19:11 Uhr Proklamation KG Bockeroth-Düferoth, Zum al-
ten Gasthaus, Rott

Sa., 15.11. 19.11 Uhr Karnevalsauftakt der Strücher KG Thomasberg
- Musik und gute Laune in Thomasberg - mit Sessionsor-
denverleihung

Sa, 15.11. Sessionseröffnung Festkomitee Bad Honnefer Karneval,
Saal Kaiser

Fr, 21.11. 19:11 Uhr Sitzung KG Niederdollendorf, Turnhalle Nieder-
dollendorf

Sa, 22.11. 14:11 Uhr Proklamation Siebengebirgskindertollitäten,
Turnhalle Niederdollendorf

Sa, 22.11. 15:00 Uhr Orden & Ehrentag der GKKG, Maritim Königs-
winter

Sa, 22.11. Proklamation der Siebengebirgskindertollitäten, Schule
Niederdollendorf

Sa, 29.11. 19:00 Uhr Fahnenappell der Ehrengarde KG Klääv Botz,
Bürgerhaus Aegidienberg

Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026

Sa, 03.01. 18:45 Uhr Kostümsitzung der GKKG, Aula des CJD Kö-
nigswinter

Sa, 03.01. 19:00 Uhr Große Kostümsitzung der Strücher KG, Franz-
Unterstell-Saal, Thomasberg Proklamation der Siebeng-
beirgstollitäten

Sa, 10.01. Ramba-Zamba Bütt & Danz der KG Ziepches Jecke, Kur-
haus Bad Honnef

Sa, 10.01. 19:00 Uhr Proklamation KG Vinxel, Festzelt Vünftzailplatz,
Vinxel

So, 11.01. 11:00 Uhr Prinzenfrühschoppen der GKKG, Aula des CJD
Königswinter

So, 11.01. 11:11 Uhr Frühschoppen KG Klääv Botz, Bürgerhaus Ae-
gidienberg

So., 11.1. 15:00 Uhr Seniorenkarneval für unsere Senioren aus Heis-
terbacherrott und Thomasberg, Franz-Unterstell-Saal Tho-
masberg

Mi, 14.01. 19:00 Uhr Jeck is Jeil, KG Klääv Botz, Bürgerhaus Aegidi-
enberg

Do, 15.01. Dankordenverleihung des FA Siebengebirge, Franz-Unter-
stell-Saal Thomasberg

Sa, 17.01. 17:00 Uhr Teeneie-Karneval, KG Klääf Botz, Bürgerhaus
Aegidienberg

Sa, 17.01. 18:00 Uhr Proklamation der Narrenzunft, Aula Schulzen-
rum Oberpleis

Sa, 17.01. 18:30 Uhr Dämmerschoppen der Ölbergpiraten, Turnhal-
le Grundschule Ittenbach

Sa, 17.01. 19:11 Uhr Bunter Abend KG Bockeroth-Düferoth, Festzelt
Vünftzailplatz, Vinxel

Sa., 17.1. 20 Uhr „Radedoll op de Strüch“ Große Karnevalsparty
mit DJ Magic Dirk Werdein, Franz-Unterstell-Saal, Thomas-
berg - Kostüme erwünscht

So, 18.01. 15:00 Uhr Kinderkarneval KG Klääv Botz, Bürgerhaus
Aegidienberg

Sa, 24.01. 13:11 Uhr Kindersitzung der KG Spitz pass op, Mehr-
zweckhalle Eudenbach

So, 25.01. 11:00 Uhr Familienfrühschoppen Narrenzunft, Aula Schul-
zentrum Oberpleis

So, 25.01. 11:11 Uhr 1. Frühschoppen der KG Spitz pass op, Mehr-
zweckhalle Eudenbach

So, 25.01. Mädchensitzung KG Halt Pol, Kurhaus Bad Honnef
Do, 29.01. 19:00 Uhr Sing doch ene met - Narrenzunft, Gasthaus

Bramkamp, Oberpleis
Fr, 30.01. 18:11 Uhr Große Kostümsitzung der Küzengarde, Turn-

halle Longenburgschule
Sa, 31.01. 14:00 Uhr Seniorensitzung der Küzengarde, Turnhalle Lon-

genburgschule
Sa, 31.01. 14:00 Uhr KG im Dörp, KG Bockeroth-Düferoth, am Milch-

bock in Bockeroth
Sa, 31.01. Kinderfest der KG Ziepochens Jecke, Haus Rheinfrieden

Bad Honnef
Sa, 31.01. 18:30 Uhr Night of the Pirates, Ölbergpiraten, Turnhalle

Grundschule Ittenbach

Februar 2026Februar 2026Februar 2026Februar 2026Februar 2026

So, 01.02. 09:30 Uhr Mundartmesse der Strücher KG, kath. Kirche
St. Joseph, Thomasberg

So, 01.02. 11:00 Uhr Frühschoppen im Franz-Unterstell-Saal, Strü-
cher KG, Thomasberg

So, 01.02. 11:00 Uhr Karnevalistischer Frühschoppen der Küzengar-
de, Longenburgschule

So, 01.02. Festkomitee Bad Honnefer Karneval, Saal Kaiser,
Selhof

Mi, 04.02. Prunksitzung der KG Halt Pol, Kurhaus Bad Honnef
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Fr, 06.02. 18:00 Uhr Festkommers 80 Jahre KG Löstige Geselle, Saal
Kaiser, ab 20 Uhr Karnevalsparty Raderdoll

Fr, 06.02. 20:00 Uhr Prunksitzung der KG Spitz pass op, Mehrzweck-
halle Eudenbach

Fr, 06.02. Bürgersitzung Uthweiler, Baumschule Neuenfels, Bürger-
verein

Sa, 07.02. 15:00 Uhr Kinderkarnevalsparty Ölbergpiraten, ev. Ge-
meindehaus Ittenbach

Sa, 07.02. 15:00 Uhr Kindersitzung KG Vinxel, Festzelt Fünftzailplatz
Sa, 07.02. Kindersitzung Bürgerverein Uthweiler, Baumschule Neu-

enfels
Sa, 07.02. 18:00 Uhr Große Prunksitzung der Narrenzunft, Aula

Schulzentrum Oberpleis
So, 08.02. Kölsche Mess in St. Johann Baptist, Festk. Honnefer Kar-

neval, anschl. Biwak
So, 8.02. 11:00 Uhr Frühschoppen KG Vinxel, Festzelt Fünftzeilplatz
So, 8.02. 11:11 Uhr 2. Frühschoppen der KG Spitz pass op, Mehr-

zweckhalle Eudenbach
Mo, 9.02. 15:11 Uhr Seniorensitzung der KG Spitz pass op, Mehr-

zweckhalle Eudenbach
Mi, 11.02. 17:00 Uhr Prinzentreffen KG Bockeroth-Düferoth, Rau-

schendorfer Hof
Do, 12.02. 14:00 Uhr Weiberparty KG Vinxel, Festzelt Fünftzailplatz
Do, 12.02. 15:00 Uhr Weibersitzung KG Klääv Botz, Bürgerhaus Ae-

gidienberg
Do, 12.02. 15:00 Uhr Weibersitzung Damenkomitee Strücher KG,

Franz-Unterstell-Saal
Do, 12.02. 15:11 Uhr Weiberfastnacht KG Spitz pass op, Mehrzweck-

halle Eudenbach
Fr, 13.02. 14:00 Uhr Kinderkarneval KG Niederdollendorf, Turnhalle

Niederdollendorf
Fr, 13.02. Weibersitzung der Goldschnitten, Baumschule Neuenfels,

Uthweiler
Sa, 14.02. 11:00 Uhr Prinzenbiwak GKKG, Tubak Altstadt Königs-

winter
Sa, 14.02. Marktschau Rathausplatz, Festkomitee Bad Honnefer Kar-

neval
Sa, 14.02. 15:00 Uhr Kindersitzung der Strücher KG, Franz-Unter-

stell-Saal, Thomasberg
Sa, 14.02. 14:00 Uhr Zug durch Vinxel, KG Vinxel, Afterzug-Party Fest-

zelt Vünftzailaplatz
Sa, 14.02. 14:11 Uhr De Zoch kütt - Karnevalszug durch Ittenbach
Sa, 14.02. 16:00 Uhr After-Zoch-Paty, Turnhalle Grundschule Itten-

bach, Ölbergpiraten
Sa, 14.02. 17:00 Uhr Karnevalsparty KG Niederdollendorf, Turnhalle

Niederdollendorf

15. Fahnenappell
der Ehrengarde
Am 29. November lädt die Ehrengarde der
KG Klääv Botz zum traditionellen Fahnen-
appell ins Bürgerhaus Aegidienberg ein

So, 15.02. 11:00 Uhr Karnevalsmesse der Narrenzunft, kath. Kirche
St. Pankratius, Oberpleis

So, 15.02. Karnevalszug durch Bad Honnef, Festkomitee Bad Honne-
fer Karneval

So, 15.02. 13:33 Uhr Karnevalszug durch Oberpleis, Narrenzunft
So, 15.02. 14:00 Uhr Karnevalszug durch Königswinter
So, 15.02. 13:11 Uhr Karnevalszug durch den Oberhau, KG Spitz

pass op, Eudenbach
Mo, 16.02. 14:11 Uhr Rosenmontagszug durch Bockeroth, 13 Uhr Bi-

wak, anschl. AfterZochParty
Mo, 16.02. 14:11 Uhr Siebengebirgszug mit den Siebengebirgstolli-

täten durch Thomasberg und Heisterbacherrott
Mo, 16.02. 16:00 Uhr Karnevalsausklang der Strücher KG, Franz-Un-

terstell-Saal mit der Band Jeck in Bläck
Mo, 17.02. 14:00 Uhr Veilchendienstagszug KG Klääf Botz, Aegidi-

enberg, After-Zoch-Party Bürgerhaus

(bk) Aegidienberg. Der Fahnenap-
pell wird von den Bands Fiasko
und Scharmöör, die mit ihren Auf-
tritten für ordentlich Stimmung im
Saal sorgen werden, begleitet.
Außerdem präsentieren sich die
Tanzfanterie „Rut Wiesse Strunz-
büggel“, die Große Erpeler Kar-
nevalsgesellschaft sowie die Prin-
zengarde Aegidienberg. Abgerun-
det wird der Abend durch einen

Auftritt der Rheingarde aus Bad
Honnef. Der Einlass beginnt um
18:45 Uhr, das Programm startet
um 19:11 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Selbstverständlich ist für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt, tra-
ditionell wird es wieder Erbsen-
suppe aus der Gulaschkanone ge-
ben. Die Ehrengarde freut sich auf
zahlreiche Gäste.
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Von Kindertollität zur Siebengebirgstollitat
Öcher Jung mit Kölsche Mädche und dreimol Strüch Alaaf

Das neue Siebengebirgsprinzenpaar wurde im Franz-Unterstell-SaalDas neue Siebengebirgsprinzenpaar wurde im Franz-Unterstell-SaalDas neue Siebengebirgsprinzenpaar wurde im Franz-Unterstell-SaalDas neue Siebengebirgsprinzenpaar wurde im Franz-Unterstell-SaalDas neue Siebengebirgsprinzenpaar wurde im Franz-Unterstell-Saal
vorgestelltvorgestelltvorgestelltvorgestelltvorgestellt

So manches Alaaf schallte durch den Franz-Unterstell-Saal, die Strücher KG freut sich auf die SessionSo manches Alaaf schallte durch den Franz-Unterstell-Saal, die Strücher KG freut sich auf die SessionSo manches Alaaf schallte durch den Franz-Unterstell-Saal, die Strücher KG freut sich auf die SessionSo manches Alaaf schallte durch den Franz-Unterstell-Saal, die Strücher KG freut sich auf die SessionSo manches Alaaf schallte durch den Franz-Unterstell-Saal, die Strücher KG freut sich auf die Session
gemeinsam mit Arno und Christine Zimmermann (Bildmitte)gemeinsam mit Arno und Christine Zimmermann (Bildmitte)gemeinsam mit Arno und Christine Zimmermann (Bildmitte)gemeinsam mit Arno und Christine Zimmermann (Bildmitte)gemeinsam mit Arno und Christine Zimmermann (Bildmitte)

(bk) Thomasberg. Die Strücher KG
hat nach ihrere Gründung im Jahr
1977 für lange Zeit keine eigenen
Tollitäten vorweisen können. Dies
war für diese Karnevalsgesell-
schaft alles andere als zufrieden-
stellend, bis endlich in 2009 die
ersten eigenen Kindertollitäten
proklamiert werden konnten. Es
wuchs in 2020 der immer fester
werdende Wunsch, auch einmal
Erwachsenentollitäten zu stellen.
Nun ist es endlich soweit. Im Vor-
feld hatte der Festausschuss Sie-
bengebirge seine Zugabe gege-
ben, in der Session 2025/2026 die
Siebengebirgstollitäten stellen zu
dürfen. Nun steht die Session in
den Startlöchern und diese Ab-
sicht nimmt Gestalt an. Die Sie-
bengebirgstollitäten wurden vor-
gestellt. Mit Arno und Christine
Zimmermann stellten sich zwei
Menschen den Karnevalisten vor,
die von der ersten Sekunde an
Freude und Frohsinn ausstrahlten
und mit Spannung auf ihre Sessi-
on 2025/2026 blicken. Unter dem
Motto „Die Segel sin gesetz, m’r
fiere met janzem Hätz“ kehren
die beiden zurück an die Ufer, die
ihnen einst Heimat waren, und
verbinden ihre Liebe zum Segel-
sport mit der Begeisterung für den
Karneval. „Wir beide sind überaus
glücklich und es erfüllt uns mit
Dank, das die Strücher KG den
Wunsch an uns herangetragen
hat, die Regentschaft des Sieben-

gebirgsprinzenpaares zur Sessi-
on 2025/2026 zu übernehmen“,
so der Prinz. Seine Prinzessin er-
gänzt: „Das ist für uns karneva-
listisch nicht mehr zu toppen.“
Gemeinsam mit ihrer Begleitung
wünschen sie sich, ihre Verbun-
denheit und Freude, ihren Spaß
und das Feiern in die Säle des
Siebengebirges zu Groß und Klein
zu tragen. Besonders betonen sie
bereits jetzt ihren Dank an alle
Helfer und Sponsoren, die ihrer
Regentschaft mit Rat und Tat zur
Seite stehen werden. Die Strü-
cher sehen all dem, was sich nun
rund um die KG ereignen wird,
gelassen entgegen. Was soll schon
nach der intensiven Vorarbeit vie-
ler alten Hasen im Karneval noch
passieren. „Wir haben diese Her-
ausforderung mit Freude ange-
nommen und wollen mit allen mit
allen Jecken Karnevalisten eine
sensationelle Session mit unse-
ren großartigen Siebengebirgstol-
litäten erleben“, so die Strücher
mit ihrem Prinzenführer Willy
Weyler. Im Rahmen der großen
Kostümsitzung der Strücher KG
im Franz-Unterstell-Saal wird das
Siebengebirgsprinzenpaar am 3.
Januar proklamiert.
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Dreimal Klääf Botz Alaaf
Prinz Michael I. und Aegidia Daniela I. wurden proklamiert

Aegidia Daniela I. verteilte RosenAegidia Daniela I. verteilte RosenAegidia Daniela I. verteilte RosenAegidia Daniela I. verteilte RosenAegidia Daniela I. verteilte Rosen
an die Karnevalisten, die den Wegan die Karnevalisten, die den Wegan die Karnevalisten, die den Wegan die Karnevalisten, die den Wegan die Karnevalisten, die den Weg
in das Bürgerhaus gefunden hat-in das Bürgerhaus gefunden hat-in das Bürgerhaus gefunden hat-in das Bürgerhaus gefunden hat-in das Bürgerhaus gefunden hat-
tententententen

Prinz Michael I. und Aegidia Daniela I feierten gemeinsam mit zahlrei-Prinz Michael I. und Aegidia Daniela I feierten gemeinsam mit zahlrei-Prinz Michael I. und Aegidia Daniela I feierten gemeinsam mit zahlrei-Prinz Michael I. und Aegidia Daniela I feierten gemeinsam mit zahlrei-Prinz Michael I. und Aegidia Daniela I feierten gemeinsam mit zahlrei-
chen Karnevalisten ihre Proklamationchen Karnevalisten ihre Proklamationchen Karnevalisten ihre Proklamationchen Karnevalisten ihre Proklamationchen Karnevalisten ihre Proklamation

Der Prinz genoss das Bad in derDer Prinz genoss das Bad in derDer Prinz genoss das Bad in derDer Prinz genoss das Bad in derDer Prinz genoss das Bad in der
MengeMengeMengeMengeMenge

(bk) Aegidienberg. Das närrische
Zepter wurde auf der Prinzenpro-
klamation der KG Klääv-Botz in
Aegidienberg ein weiteres Mal
übergeben. Aus dem Ehepaar Ra-
tajczak wurden im Hand-um-dre-
hen Prinz Michael I. und Aegidia
Daniela I. In seiner gewohnten Art
legte KG-Präsident Guido Otters-
bach zuvor erneut einen Mara-
thon auf die Bühne, bevor sich
der Vorhang schloss und die Span-

nung wuchs. Dann tosender Ap-
plaus, als Prinz Michael I. und
Aegidia Daniela I. ins Rampen-
licht traten. Zu dieser Regent-
schaft hatten beide im Vorfeld
leicht unterschiedliche Einstellun-
gen. Während der Prinz die Mei-
nung vertrat „Das mach ich
niemals“, war sich die neue Aegi-
dia sicher „Einfach mal machen“.
Welche Meinung sich durchge-
setzt hatte, bot sich den Karne-
valisten nun im Aegidienberger
Bürgerhaus. Der Prinz wohnt seit
2013 in Aegidienberg, vorher in
Walsum am Rhein, wo er Mitglied
im Karnevalsverein Grün Weiss
Walsum war. Im Jahr 2014 trat er
in die KG Klääv-Botz ein. Der
Grund - seine Tochter Charlotte
tanzte bei den Fünkchen. Nach
Abitur und BWL-Studium arbeitet
er heute als Cloud Projektmana-
ger & Presales Consultant Cloud.
Die Aegidia ist derweil ein Mädel
aus der Region. In Troisdorf gebo-
ren machte sie ihr Abitur am Gym-
nasium am Oelberg in Oberpleis,
machte eine Ausbildung zur Kauf-
frau der Grundstücks- und Woh-
nungswirtschaft und arbeitet heu-
te als Asset Manager Deutsche
Bahn, Frankfurt am Main. Seit 40
Jahren hält sie den Klääf-Botz die
Treue und ihre karnevalistische
Kariere begann mit drei Jahren
bei den Fünkchen der KG. Als
Kreistagsabgeordnete ist sie für
Aegidienberg und Bad Honne ak-
tiv. So blieb die Bemerkung von
Guido Ottersbach nicht aus: „Für
mich ist sie erste designeierte

Aegidia, die mich zweieinhalb
Monate vom Wahlplakat angelä-
chelt hat, doch jetzt ist sie eure
Aegidia Daniela I.“ Im Skiurlaub
in Hintertux in der Tenne lernten
sich beide zufällig kennen. 2010
wurde geheiratet und nun kön-
nen sie mit ihren Kindern Char-

lotte, Max, Marie, Carl und Paul
die fünfte Jahreszeit in vollen Zü-
gen genießen. Umrahmt wurde die
Proklamation durch das Beste,
was die Klääf-Botz zu bieten ha-
ben, ihre Tanzgruppen, sowie FI-
ASKO, DJAVID und Aluis.
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Manege frei unter dem
Meeresspiegel
Große Zirkus-Show: „Unterwasserwelten“
begeistern in Bad Honnef

Vollsperrung der
Bahnhofsstraße vom
17. bis 28. November

Advents- und
Nikolausfeier für Senioren

AbenteuerzirkusAbenteuerzirkusAbenteuerzirkusAbenteuerzirkusAbenteuerzirkus

Bad Honnef, 13. bis 17. Oktober.
Eine Woche lang verwandelten 18
Kinder im Rahmen des Projekts
„Abenteuerzirkus“ eine Turnhal-
le in Bad Honnef in eine schillern-
de Unterwasserwelt. Die Zirkus-
Ferienwoche des Vereins Muta-
the endete mit einer beeindru-
ckenden Abschlussvorstellung, bei
der die jungen ArtistInnen ihr er-
lerntes Können präsentierten.
Unter dem Motto „Unterwasser“
zeigten die Kinder eine fantasie-
volle Show: Blaue Chiffontücher
wirbelten als stürmische Meeres-
wogen, und schwebende, blaue
Luftballons stellten sprudelnde
Luftblasen dar.
Akrobatik der MeermädchenAkrobatik der MeermädchenAkrobatik der MeermädchenAkrobatik der MeermädchenAkrobatik der Meermädchen
Ein besonderes Highlight waren
die Meermädchen und phantasie-
vollen Wasserwesen, die in selbst
gestalteten blauen Kostümen aus
den „Wogen“ aufstiegen, um
akrobatische Figuren am Vertikal-
tuch und am Luftring zu zeigen.
Die jungen Teilnehmenden hatten
ihre Kostüme in den unterschied-
lichsten Blautönen selbst entwor-
fen und gebastelt.
Hintergrund und KonzeptHintergrund und KonzeptHintergrund und KonzeptHintergrund und KonzeptHintergrund und Konzept
Veranstalter der erfolgreichen

Ferienwoche ist der Verein Muta-
the mit Unterstützung der Stadt
Bad Honnef und des Stadtjugend-
ring Bad Honnef.. Die künstleri-
sche Leitung und das pädagogi-
sche Konzept lagen in den Hän-
den der Künstlerin und Pädago-
gin Regine Held. Die Durchfüh-
rung des Projekts wurde durch das
Programm „Zirkus gestaltet Viel-
falt“ ermöglicht, das Teil der För-
derinitiative „Kultur macht stark.
Bündnisse für Bildung“ des Bun-
desministeriums für Bildung und
Forschung (BMBF) ist. Der Verein
Mutathe setzt bei seinen Ferien-
camps traditionell auf die Unter-
stützung junger Menschen:
„Wir sind stolz darauf, dass uns
engagierte Jugendliche als ehren-
amtliche HelferInnen unterstüt-
zen. Der Verein bietet im Rahmen
unserer Ferienkurse immer wieder
Möglichkeiten für Jugendliche,
wertvolle ehrenamtliche Erfah-
rungen zu sammeln“, so die Pro-
jektleitung des Vereins.
Die Zirkuswoche förderte nicht nur
Kreativität und körperlichen Aus-
druck, sondern stärkte auch das
Selbstvertrauen und den Team-
geist der Teilnehmenden.

Herzliche Einladung zur gemein-
samen Advents- und Nikolausfeier
der drei Talgemeinden (St. Marien,
St. Martin und St. Johann Baptist).
Diese findet statt am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,
3.3.3.3.3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr im Re-
staurant ANNO auf der Mülhei-
mer Straße 38.
Teilnehmen können Senioren/innen

ab 65 Jahren mit Begleitung.
Eine Anmeldung bis zum 28. No-
vember ist unbedingt erforderlich
beim Pastoralbüro,
Telefon: 93 15 63.
Die Gäste können sich auf ein fest-
liches Kaffeetrinken und ein fro-
hes, adventliches Programm freu-
en. Der Eintritt ist frei.

Bad Honnef. Die Bahnhofsstraße
muss vom 17. bis 28. November
im Bereich der Hausnummer 26c

aufgrund dringender Kanalarbei-
ten vollständig gesperrt werden.
Eine Umleitung ist ausgeschildert.
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Ihre Eventlocation in Hennef & Troisdorf
www.gleis87.com  gleis87_Troisdorf

Von

 bis

Anzeige

Line Dance Party - 22. November 2025
Erleben Sie die Faszination des
Line Dance bei der letzten Party
des Jahres! Die ADTV-Tanzschu-
len Breuer laden Sie herzlich
ein, den aktuellen Tanztrend
kennenzulernen, der Menschen
jeden Alters und Hintergrunds

begeistert.
Line Dance steht für abwechs-
lungsreiche Choreografien, die
ohne Tanzpartner in Reihen ge-
tanzt werden. Die Schrittfolgen
sind leicht zu erlernen und sor-
gen für Spaß und Gemeinschaft -

unabhängig von Vorkenntnissen.
Neben Country-Musik eignen sich
die Tänze auch hervorragend für
Pop- und Rockmusik.
Line Dance fördert nicht nur die
Lebensfreude, sondern auch Ihre
Gesundheit: Sie aktivieren Ihr

Herz-Kreislauf-System, verbes-
sern Ihre Koordination und stär-
ken Ihr geistiges Wohlbefinden -
ganz ohne Leistungsdruck.
Nutzen Sie die Gelegenheit, bei
unseren Workshops die Grund-
lagen und fortgeschrittene
Choreografien direkt auszupro-
bieren.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, 22.11.2025,
20:00-23:00 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: 24 € pro Person
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: ADTV-Tanzschule Breuer,
Troisdorf
Weitere Informationen, Anmel-
dung und das aktuelle Kurspro-
gramm finden Sie unter
www.tanzbreuer.de.
Bei Fragen steht Ihnen unser
Team gerne persönlich zur Ver-
fügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hen-
nef, hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de
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Mädels waren außer Rand und Band
Die Große Königswinterer KG bot ein Superprogramm auf der Mädchensitzung -
Sitzungspräsident Guido Hoffmann feierte einen runden Geburtstag
(bk) Königswinter. Es war wieder
eine Karnevalssitzung der Super-
lative. Ein Programm mit Spitzen-
kräften des rheinischen Fasteleer
hielt die Stimmung über Stunden
hoch. Die Aula des CJD mutierte
erneut zum tobenden Narrentem-
pel und dies fest in weiblicher Hand.

Unter dem Motto „Einzigartig. Viel-
fältig. Königswinter“ führte Ge-
burtstagskind Guido Hoffmann
durch ein närrisches Programm, bei
dem sich die Stars des kölsche
Karneval die Klinke in die Hand
gaben. Zu Beginn zog der Sitzungs-
präsident mit den Drachenfelsfünn-

kchen, der Drachenfelsgarde und
den Drachenfelskadetten in den
Saal ein. Ob Guido Cantz, die Kult-
band Cat Balou, die Rede von Mar-
tin Schopps, die kölsche Mundart-
band - die Höhner, der Top-Act mit
Kasalla, die Stadtgarde „Colonia
Ahoi“, die Klüngelköpp, die 2023

ihr 20-jähriges Bühnenjubiläum
feierten, die Drachenfelsperlen der
GKKG und zum Abschluss die
Domstürmer, es war ein wahres
Feuerwerk der guten Laune. Damit
ging ein Nachmittag zu Ende, bei
dem Humor, Tanz und Musik kaum
zu toppen waren.
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Tierschutz Siebengebirge
Absolute Verzweiflung und das stille Versprechen

Eine von unzähligen Katzen, die in diesem Jahr vom Tierschutz Sieben-Eine von unzähligen Katzen, die in diesem Jahr vom Tierschutz Sieben-Eine von unzähligen Katzen, die in diesem Jahr vom Tierschutz Sieben-Eine von unzähligen Katzen, die in diesem Jahr vom Tierschutz Sieben-Eine von unzähligen Katzen, die in diesem Jahr vom Tierschutz Sieben-
gebirge in Obhut genommen wurde.gebirge in Obhut genommen wurde.gebirge in Obhut genommen wurde.gebirge in Obhut genommen wurde.gebirge in Obhut genommen wurde.

Seit Bestehen des Tierschutz Sie-
bengebirge kämpft dieser Verein
unermüdlich für die Sichtbarkeit
des Katzenelends und die Präven-
tion zum Schutz der Hauskatze.
Der Tierschutz Siebengebirge lei-
det mehrmals im Jahr unter der
großen Flut an Katzen, die über
ihn hereinbricht: Es handelt sich
dabei um verunfallte, unkastrier-
te, kranke, ausgesetzte, trächti-
ge Katzen, ungewollter Katzen-
nachwuchs, Abgabe weil die Tier-
arztkosten nicht mehr tragbar
sind und auch Tiere aus Sterbe-
fällen, die ihr Zuhause verlieren.
In diesem Jahr sind es besonders
viele betagte Katzen, die große
Sorgen bereiten. Kaum jemand
kann sich vorstellen, welch enor-
me seelische Belastung die eh-
renamtlichen Versorger und Päpp-
ler jeden Tag, fast 24 Stunden,
still (er)tragen. Mit viel Liebe, Hin-

gabe und Herzblut geben sie al-
les, um jedem Tier gerecht zu wer-
den, es zu füttern, Medikamente
zu verabreichen, Wunden zu ver-
sorgen, ihre Klöchen zu reinigen,
das Vertrauen der Tiere zu gewin-
nen und aufzubauen, sie zu her-
zen, mit ihnen zu spielen und ih-
nen das Leben auf dem Orschei-
der Tierschutzhof und in den Pfle-
gestellen so schön und unbe-
schwert wie irgend möglich zu
gestalten. Doch immer wieder sto-
ßen sie dabei auch an die Gren-
zen des Mach- und Ertragbaren.
Trotz der großen Verzweiflung
steht der Tierschutz Siebengebir-
ge zu seiner Einstellung und dem
stillen Versprechen, das er jedem
Schützling gibt: „Wir helfen euch,
solange es uns möglich ist, denn
ihr habt es verdient, wahrgenom-
men und respektiert zu werden.
Jedes einzelne von euch!“

Vor über sieben Jahren wurde der
„Feli-Fonds für Katzen in Not“ ins
Leben gerufen. Dies ist ein Spen-
dentopf, der ausschließlich den
Katzen zugutekommt.
Der Tierschutz Siebengebirge möch-
te diesen Tieren weiterhin eine Zu-

kunft schenken und bittet um Un-
terstützung des ehrenamtlichen
Engagement, mit einer Spende:
Kreissparkasse Köln, IBAN: DE70
3705 0299 0000 1916 01,
BIC: COKSDE33XXX,
Stichwort: Feli-Fonds
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KG Klääv Botz startet mit ihrer Prinzenproklamation in
die neue Session

Fotos: marketreeFotos: marketreeFotos: marketreeFotos: marketreeFotos: marketree

Bad Honnef-Aegidienberg. Im Bür-
gerhaus Aegidienberg eröffnete
die KG Klääv Botz mit ihrer Prin-
zenproklamation die neue Sessi-
on. Für den stimmungsvollen Auf-
takt sorgten die Fünkchen, der
Spielmannszug und die Bergfun-

ken mit ihrem neuen Motto „Par-
typlanet“, die das Publikum sofort
begeisterten.
Danach übernahmen FIASKO, ALUIS
und Redner DJAVID als musikali-
sche und humorvolle Programm-
punkte und sorgten für ausgelas-
sene Stimmung im Saal.
Dann kam der Moment, auf den
alle gewartet hatten: Unter gro-
ßem Jubel wurde das neue Tollitä-
tenpaar vorgestellt Prinz Michael
I. und Aegidia Daniela I. Ratajczak
sind das neue Jillienberger Prin-
zenpaar der Session 2025/2026.
Prinz Michael I. lebt seit 2013 in
Aegidienberg, ist beruflich Cloud-
Projektmanager und seit vielen
Jahren Mitglied der KG Klääv
Botz.
Aegidia Daniela I. wuchs in Ae-
gidienberg auf, ist seit Kinder-

tagen Vereinsmitglied und ar-
beitet als Asset Managerin.
Beide stehen nicht nur als Prin-
zenpaar gemeinsam auf der Büh-
ne, sondern auch privat Seite an
Seite als Ehepaar und Eltern von
fünf Kindern.
Nachdem das neue Prinzenpaar
proklamiert wurde, zeigte die
Prinzengarde ihren neuen Gar-
detanz und sorgte damit für ei-
nen festlichen Abschluss des of-
fiziellen Teils. Ein weiterer Hö-
hepunkt sollte folgen: die Vor-
stellung des neuen Ordens.
In diesem Jahr widmet die KG
Klääv Botz ihren Orden der Dorf-
jugend, die seit vielen Jahren
mit großem Engagement und be-
eindruckenden Wagen den Veil-
chendienstagszug bereichert.
Jahr für Jahr zeigen sie mit Kre-

ativität, Teamgeist und Leiden-
schaft, was Karneval in Aegidi-
enberg bedeutet.
Der Orden 2026 erinnert an den
besonderen Wagen von vor zwei
Jahren: Unter dem Motto „Jim
Knopf“ zog die Dorfjugend mit
ihrer dampfenden und pfeifen-
den Lokomotive Emma durch die
Straßen - ein echter Hingucker,
der bei Jung und Alt für Begeis-
terung sorgte. Auf dem neuen
Orden wurde Lukas der Loko-
motivführer zum Prinz, der ge-
meinsam mit Jim Knopf in der
Lok Emma fährt - als Symbol für
Zusammenhalt, Freundschaft
und den besonderen Karnevals-
geist dieser tollen Truppe aus
Aegidienberg.
Mit der Proklamation ist der
Startschuss in die fünfte Jahres-
zeit gefallen. Die KG Klääv Botz
freut sich auf eine stimmungs-
volle Session mit vielen gemein-
samen Momenten mit Ihrem Prin-
zenpaar, Prinz Michael I. und Ae-
gidia Daniela I. Ratajczak.
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Badespaß am Rhein
Rheinbaden im Siebengebirge 1860 - 1935

Bäume entdecken, Natur verstehen
Montessori-Grundschule und Bürgerstiftung Bad Honnef auf gemeinsamer Herbst-Expedition

Die Pinguin-Klasse der Montessori-Schule im Park Reitersdorf begleitet von (v. l.) Nicola Kiwitt (Schulleitung),Die Pinguin-Klasse der Montessori-Schule im Park Reitersdorf begleitet von (v. l.) Nicola Kiwitt (Schulleitung),Die Pinguin-Klasse der Montessori-Schule im Park Reitersdorf begleitet von (v. l.) Nicola Kiwitt (Schulleitung),Die Pinguin-Klasse der Montessori-Schule im Park Reitersdorf begleitet von (v. l.) Nicola Kiwitt (Schulleitung),Die Pinguin-Klasse der Montessori-Schule im Park Reitersdorf begleitet von (v. l.) Nicola Kiwitt (Schulleitung),
Frederike Bird (Klassenlehrerin), Jakob Walkembach (stellv. Vorsitzender Bürgerstiftung) und Barbara vonFrederike Bird (Klassenlehrerin), Jakob Walkembach (stellv. Vorsitzender Bürgerstiftung) und Barbara vonFrederike Bird (Klassenlehrerin), Jakob Walkembach (stellv. Vorsitzender Bürgerstiftung) und Barbara vonFrederike Bird (Klassenlehrerin), Jakob Walkembach (stellv. Vorsitzender Bürgerstiftung) und Barbara vonFrederike Bird (Klassenlehrerin), Jakob Walkembach (stellv. Vorsitzender Bürgerstiftung) und Barbara von
Klass (Baumführerin)Klass (Baumführerin)Klass (Baumführerin)Klass (Baumführerin)Klass (Baumführerin)

Ein besonderes Naturprojekt hat
die Bürgerstiftung Bad Honnef
gemeinsam mit der Montessori
Grundschule Bad Honnef umge-
setzt: Unter der Leitung der Bad
Honnefer Natur- und Land-
schaftsführerin Barbara von
Klass erkundeten alle Klassen -
und sogar das Lehrerkollegium
- die Grünanlagen der Stadt.
Mit offenen Augen und großem
Staunen entdeckten die Kinder
die beeindruckende Artenvielfalt
der Bäume und erfuhren, welch
wichtige Rolle ihr Erhalt für un-
sere Zukunft spielt.
Gerade während der herbstli-
chen Führungen konnten die
Schülerinnen und Schüler zahl-
reiche spannende Funde ma-
chen und ihre Sammeltüten mit
Naturmaterialien füllen. Auch
Baumexpertin Barbara von Klass
zeigte sich begeistert vom leb-
haften Interesse und der Freude
der Kinder.

Der Verein Gutenberghaus Bad Hon-
nef e. V. freut sich, die bekannte
Historikerin Dr. Christiane Lamberty
zu diesem, wegen der Diskussionen
über Badeverbote im Rhein wieder
aktuell gewordenen, Vortrag gewon-
nen zu haben. Die Veranstaltung fin-
det statt am 20. November, um
18:30 Uhr, im Foyer des Bad Honne-
fer Rathauses, Rathausplatz 1 -
53604 Bad Honnef.
Der Eintritt ist frei, um Spenden für
die heimatgeschichtliche Arbeit des
Vereins wird gebeten. Für die Men-
schen im Siebengebirge bot der
Rhein lange den perfekten Ort für
Bade- und Schwimmvergnügen aller
Art. Seit 1800 entstanden neben of-
fenen Badestellen am Rhein die ers-
ten Badeschiffe. Sie waren eher eine
Art Tauchbecken und boten wenig
Platz zum „richtigen“ Schwimmen.
Mit dem steigenden Bedürfnis nach
Luft, Sonne und Bewegung verloren
die engen dunklen Badeschiffe an
Attraktivität. Strandbäder entstan-
den im Siebengebirge zuerst 1912 in
Oberkassel. Mit ihnen warben die
Rheinorte um die Gunst der Besu-

cherinnen und Besucher. Gleichzei-
tig entzündeten sich gerade an ih-
nen gesellschaftliche Diskussionen
um die Themen Freizügigkeit und
Geschlechtertrennung. Zeitweilig fiel
sogar die Geschlechtertrennung.
1929 kam es im Siebengebirge zu
scharfen Auseinandersetzungen um
die Möglichkeiten „sittlichen“ Ba-
dens. Nach großem Protest der Kir-
che wurden die Regeln für das ge-
meinschaftliche Baden wieder ver-
schärft.
Dr. Christiane Lamberty, wissen-
schaftliche Referentin des LVR-In-
dustriemuseums Tuchfabrik Müller
in Euskirchen, war 2022 die Kurato-
rin der Ausstellung „Badespaß am
Rhein“ des Siebengebirgsmuseums
der Stadt Königswinter.
Die profunde Kennerin rheinischer
Kulturgeschichte kuratierte dort u.
a. auch die letztjährige sehr populä-
re Ausstellung „Zwischen Wingert
und Busch“, die den engen Zusam-
menhang von Waldwirtschaft und
Weinbau im Siebengebirge thema-
tisierte und 2019 die Ausstellung „Im
Wald“.

Das Schulprojekt verband gleich
zwei Förderschwerpunkte der Bür-
gerstiftung Bad Honnef: die Bil-
dungsförderung von Kindern und
den Natur- und Umweltschutz. Ja-

kob Walkembach, stellvertreten-
der Vorsitzender der Bürgerstif-
tung, nahm gemeinsam mit der
Pinguin-Klasse an einer Führung
teil und bedankte sich herzlich

bei Barbara von Klass für die le-
bendige Wissensvermittlung so-
wie beim engagierten Kollegium
der Montessori Grundschule für
die tatkräftige Unterstützung.
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Film und Gespräch: Kino im Siebengebirgsmuseum
Nicht Davor Nicht Dahinter - Kunst und Kultur Königswinter e.V. zeigt spannende
Dokumentar- und Spielfilme

Ball- und Laufspiele
weiterhin untersagt
Eingeschränkte Wiederfreigabe der
Sporthalle der KGS Sonnenhügel
(bk) Oberpleis. Im Oktober hatte
die Stadtverwaltung Königswin-
ter darüber informiert, dass die
Sporthalle der KGS Sonnenhügel
aufgrund von massiven Beschädi-
gungen am Hallenboden vollstän-
dig für alle Nutzergruppen ge-
sperrt werden musste. Ein unab-
hängiger Sachverständiger hatte
bestätigt, dass insbesondere bei
Sportarten mit schnellen oder
rutschintensiven Bewegungsab-
läufen ein erhöhtes Risiko für Stür-
ze und Verletzungen besteht.
Nach erneuter fachlicher Prüfung
und Abstimmung mit den betrof-
fenen Schulen, Vereinen und Be-
treuungsträgern kann die Halle in
eingeschränkter Form wieder zur
Verfügung gestellt werden. Die
Wiederfreigabe gilt ausschließlich
für Nutzungen, bei denen keine
schnellen oder dynamischen Be-
wegungsabläufe erforderlich sind.
Die Halle kann daher wieder für
Bodenturnen auf ausgelegten
Matten, für Gymnastik, Geräte-

turnen sowie für Senioren- und
Kinderturnangebote verwendet
werden. Für Sportarten, die auf
Laufintensität, schnelle Rich-
tungswechsel oder Ballspiele aus-
gelegt sind, bleibt die Halle
weiterhin gesperrt. In diesen Be-
reichen besteht unverändert eine
erhebliche Unfallgefahr. Die Sport-
halle wird zusätzlich mit deutli-
chen Hinweisschildern versehen,
die die eingeschränkte Nutzung
festlegen und auf die verbleiben-
den Risiken hinweisen. Alle Nut-
zerinnen und Nutzer werden aus-
drücklich darauf hingewiesen,
dass das Ausführen schneller, lauf-
artiger Bewegungen, auch wäh-
rend des Aufwärmens, untersagt
ist. Die Stadtverwaltung arbeitet
weiterhin mit Hochdruck an der
Vorbereitung und Umsetzung der
erforderlichen Reparaturmaßnah-
men, damit die Sporthalle
baldmöglichst wieder uneinge-
schränkt zur Verfügung stehen
kann.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November,,,,, 18:30 18:30 18:30 18:30 18:30
Uhr: Double Feature: „Die Un-Uhr: Double Feature: „Die Un-Uhr: Double Feature: „Die Un-Uhr: Double Feature: „Die Un-Uhr: Double Feature: „Die Un-
beugsamen“ und „Ein beugsamen“ und „Ein beugsamen“ und „Ein beugsamen“ und „Ein beugsamen“ und „Ein TTTTTag ohneag ohneag ohneag ohneag ohne
Frauen“Frauen“Frauen“Frauen“Frauen“
Die UnbeugsamenDie UnbeugsamenDie UnbeugsamenDie UnbeugsamenDie Unbeugsamen, Dokumentar-
film, Deutschland 2020, 100 Mi-
nuten, von Thorsten Körner
Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTag ohne Fag ohne Fag ohne Fag ohne Fag ohne Frrrrrauenauenauenauenauen, Dokumen-
tarfilm, Island, USA 2024, 70 Mi-

nuten, von Pamela Hogen (OmU)
Mit zwei herausragenden Doku-
mentarfilmen beleuchtet die Ver-
anstaltung den couragierten Weg
von Frauen im 20. Jahrhundert hin
zu politischer und gesellschaftli-
cher Gleichberechtigung und An-
erkennung: „Die Unbeugsamen“
erzählt die Geschichte von Politi-
kerinnen in der Bonner Republik,
die sich ihre Beteiligung an de-
mokratischen Entscheidungspro-
zessen gegen erhebliche Wider-
stände erkämpfen mussten. Ähn-
liches erfahren die Frauen in Is-
land, die 1975 in einem beispiel-
losen Akt der Solidarität zu „Ein
Tag ohne Frauen“ aufrufen. Unbe-
irrt von patriarchalem Übermut
wird der landesweite Streik zu ei-
nem durchschlagenden Erfolg,
dessen Echo und transformative
Kraft bis heute nachhallen.

Die unterhaltsame Mischung his-
torischer Aufnahmen mit rückbli-
ckenden Erzählungen der Pionier-
innen macht beide Filme zu kom-
petenten Zeitzeugnissen und ga-
rantieren einen Abend inspirie-
render Geschichte und gegenwär-
tiger politischer Selbstvergewis-
serung.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,, 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr:
Das Blau des KaftanDas Blau des KaftanDas Blau des KaftanDas Blau des KaftanDas Blau des Kaftan, Spielfilm,
Frankreich, Marokko, Belgien,
Dänemark 2022, 120 Minuten, von
Maryam Touzani (FSK 12)
Der Spielfilm, der 2022 in Cannes
prämiert wurde, entführt uns in
die Welt von Halim, einem filigra-
nen marokkanischen Kaftan-
Schneider, und seiner kranken
Frau Mina. Nach 25 Jahren stel-
len sie einen Gehilfen ein, der
nicht nur die Leidenschaft für das
Handwerk teilt, sondern auch Ha-

lims verborgene Gefühle weckt.
Schnell bringt die unkonventio-
nelle Dreiecksbeziehung das fra-
gile Gleichgewicht ihrer Werkstatt
ins Wanken und beleuchtet die
Herausforderungen, die Homose-
xualität in einem patriarchal ge-
prägten Land wie Marokko mit
sich bringt.
Regisseurin Maryam Touzani er-
zählt mit Einfühlungsvermögen
und einer beeindruckenden Bild-
sprache von einem Tabu, das in
Marokko bis heute unter Ge-
fängninsstrafe steht. Ihr Film ist
ein fesselndes Drama über Liebe,
Identität und die Suche nach
menschlichem Miteinander.
Nicht Davor Nicht Dahinter - Kunst
und Kultur Königswinter e.V. freut
sich über eine Spende von 5 bis 7
Euro. Weitere Informationen:
nichtdavornichtdahinter.de
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27.11.–24.12.

Shoppen, Staunen, Genießen -
der Winter in der HUMA

Anzeige

Während draußen die Tempera-
turen fallen und die Tage kürzer
werden, erwartet die Besu-
cher:innen der HUMA Shopping &
Outlet in Sankt Augustin eine war-
me Atmosphäre voller Shopping,
Überraschungen und Staunen.
Vom Late-Night-Shopping bis
zum Weihnachtsprogramm mit
neuem Gigabaum und Mitmach-
Aktionen  die HUMA macht den
Winter zum Erlebnis.
Black Friday & Late-Night-Black Friday & Late-Night-Black Friday & Late-Night-Black Friday & Late-Night-Black Friday & Late-Night-
Shopping - Einkaufen bis 22 UhrShopping - Einkaufen bis 22 UhrShopping - Einkaufen bis 22 UhrShopping - Einkaufen bis 22 UhrShopping - Einkaufen bis 22 Uhr
Am Freitag, dem 28. November,
lädt die HUMA zum großen Late-Late-Late-Late-Late-
Night-ShoppingNight-ShoppingNight-ShoppingNight-ShoppingNight-Shopping ein _ mit ver-
längerten Öffnungszeiten bis
22 Uhr und vielen attraktiven
Angeboten in den Geschäften.
Passend zum Black FBlack FBlack FBlack FBlack Fridayridayridayridayriday war-
ten zahlreiche Sonderaktionen
und besondere Rabatte auf die
Besucher:innen. So bietet das
Late-Night-Shopping die perfek-
te Gelegenheit, entspannt durch
das Center zu bummeln und die
besten Angebote des Tages noch
in den Abend hinein zu nutzen.
Begleitet wird der Abend von
einem bunten Unterhaltungs-

programm: Stelzenkünstler:in-
nen als Walking Acts, Comedy-
und LED-Jonglage, Hochradartis-
tik sowie Luftballonmodellage
sorgen für Staunen und strahlen-
de Gesichter. So wird das Shop-
ping zu einem echten Erlebnisab-
end für Groß und Klein.
Neue Highlights im Center Neue Highlights im Center Neue Highlights im Center Neue Highlights im Center Neue Highlights im Center _

SNIPES eröffnetSNIPES eröffnetSNIPES eröffnetSNIPES eröffnetSNIPES eröffnet
Für alle, die Streetstyle lieben,
gibt es einen weiteren Grund zur
Freude: Seit Ende September ist
SNIPESSNIPESSNIPESSNIPESSNIPES neu in der HUMA und
bringt die neuesten Trends in Sa-
chen Sneaker und Urban Fashion
nach Sankt Augustin! Perfekt für
alle, die auf der Suche nach dem
neuesten Look sind.
Weihnachtszauber mit Basteln,Weihnachtszauber mit Basteln,Weihnachtszauber mit Basteln,Weihnachtszauber mit Basteln,Weihnachtszauber mit Basteln,
Backen & neuem GigabaumBacken & neuem GigabaumBacken & neuem GigabaumBacken & neuem GigabaumBacken & neuem Gigabaum
Pünktlich zum Start der Advents-
zeit schmückt sich die HUMA in
festlicher Robe _ sowohl optisch
als auch inhaltlich. Ab Ende No-
vember zieht der neue, 9 Meter
hohe Gigabaum alle Blicke auf
sich _ der perfekte Ort für ein
außergewöhnliches Selfie. Ein ab-
wechslungsreiches Weihnachts-
programm sorgt für leuchtende

Zwei Stunden kkkkkostenloses Postenloses Postenloses Postenloses Postenloses Pararararar-----
kenkenkenkenken machen den Besuch in der
HUMA besonders angenehm. Bei
starkem Besucher:innenandrang
kann es jedoch zu kurzen kurzen kurzen kurzen kurzen VVVVVerzö-erzö-erzö-erzö-erzö-
gerungen bei Ein- und gerungen bei Ein- und gerungen bei Ein- und gerungen bei Ein- und gerungen bei Ein- und AusfahrtAusfahrtAusfahrtAusfahrtAusfahrt
kommen. Daher empfiehlt sich
ein Besuch bis 14 Uhr oder abbis 14 Uhr oder abbis 14 Uhr oder abbis 14 Uhr oder abbis 14 Uhr oder ab
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr, um die An- und Abreise
besonders entspannt zu gestal-
ten.
Öffnungszeiten & InfosÖffnungszeiten & InfosÖffnungszeiten & InfosÖffnungszeiten & InfosÖffnungszeiten & Infos
Die HUMA ist montags bis sams-montags bis sams-montags bis sams-montags bis sams-montags bis sams-
tags von 10 bis 20 Uhrtags von 10 bis 20 Uhrtags von 10 bis 20 Uhrtags von 10 bis 20 Uhrtags von 10 bis 20 Uhr geöff-
net. Alle aktuellen Informatio-
nen und Termine gibt es auf
huma.de sowie auf Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,
FFFFFacebook und acebook und acebook und acebook und acebook und TTTTTikTikTikTikTikTokokokokok unter
@HumaSanktAugustin.@HumaSanktAugustin.@HumaSanktAugustin.@HumaSanktAugustin.@HumaSanktAugustin.

Mit festlicher Stimmung, groß-
artigen Aktionen und ganz viel
Herz ist die HUMA auch in die-
sem Winter der perfekte Treff-
punkt für Familien, Freunde und
Shoppingbegeisterte.

Augen und Freude bei der ganzen
Familie. Alle Infos finden Sie auf
wwwwwwwwwwwwwww.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.
KinderbetreuungKinderbetreuungKinderbetreuungKinderbetreuungKinderbetreuung
Außerdem bietet freitags und
samstags unsere Ravensburger
KinderbetreuungKinderbetreuungKinderbetreuungKinderbetreuungKinderbetreuung im Oberge-
schoss für 5 Euro eine liebevolle
Betreuung. So wird der Einkaufs-
tag für Eltern und Kinder zum Ver-
gnügen.
Bequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 Stunden
kostenlos Parkenkostenlos Parkenkostenlos Parkenkostenlos Parkenkostenlos Parken
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„Nova Silesia“
Filmvorführung mit Regisseur Ronald
Urbanczyk am Samstag, 15. November,
in Haus Schlesien

„Stand up“ - „Steht auf“
Der Gospelchor n’Joy lädt am ersten
Adventswochenende zu drei Konzerten in die
Erlöserkirche ein

Einstimmung auf
die Advents- und
Weihnachtszeit
Kirchenchor St. Josef singt beim Lichterfest
in der Pfarrkirche St. Pankratius

Eindrucksvolle Bilder zeigen die rasante wirtschaftliche Entwicklung inEindrucksvolle Bilder zeigen die rasante wirtschaftliche Entwicklung inEindrucksvolle Bilder zeigen die rasante wirtschaftliche Entwicklung inEindrucksvolle Bilder zeigen die rasante wirtschaftliche Entwicklung inEindrucksvolle Bilder zeigen die rasante wirtschaftliche Entwicklung in
der Region.der Region.der Region.der Region.der Region.

(bk) Bad Honnef. Seit über 20 Jah-
ren lädt der Bad Honnefer Gos-
pelchor der evangelischen Kir-
chengemeinde n’Joy am ersten
Adventswochenende in die Erlö-
serkirche ein. Besucher haben die
Auswahl zwischen drei Konzerten,
am Freitag und Samstag, 28. und
29. November, jeweils um 19:30
Uhr und am Sonntag, 30. Novem-
ber, um 17 Uhr. Unter dem Motto
„Stand up“ - „Steht auf“ stehen
in diesem Jahr die traditionsrei-

chen Weihnachtskonzerte. Vom
alten Adventslied ist über die ak-
tuelle rheinische Mundart, von
Georg Friedrich Händel bis zu Fred-
die Mercury und Cat Stevens al-
les dabei.
Die 70 Sängerinnen und Sänger
um Chorleiter Johannes Weiß wol-
len wieder mit einem vielfältigen
Programm auf die Advents- und
Weihnachtszeit einstimmen. Der
Eintritt ist frei; Spenden sind er-
wünscht.

(bk) Oberpleis. Auch in diesem Jahr
lässt es sich der Thomasberger
Kirchenchor nicht nehmen, beim
Lichterfest mitzumachen. Am Don-
nerstag, 27. November, um 18:15
Uhr werden die rund 40 Sänger-
innen und Sänger unter Leitung
von Werner Krämer in der Pfarr-
kirche so manches Lieblings-Weih-
nachtslied zu Gehör bringen. Wer-
ner Krämer hat den Chor im ver-
gangenen März von Edgar Zens
übernommen und freut sich bei
dieser Premiere auf zahlreiche

Zuhörer. Eine besondere Vorliebe
des Chores gilt neben der Wahr-
nehmung kirchenmusikalischer
Aufgaben der Pflege des rheini-
schen Liedgutes. Daher werden
beim Lichterfest auch Titel wie
„Zinte Klos“ oder „Et hät alles ne
Aanfang“ zu hören sein. Mit die-
sen und anderen Liedern bietet
der Chor einen kleinen Vorge-
schmack auf sein Adventskonzert
„Strücher Plätzchen“, das am 14.
Dezember um 17 Uhr in der Tho-
masberger Pfarrkirche stattfindet.

(bk) Heisterbacherrott. Der
neue Film „Nova Silesia“ von
Ronald Urbanczyk, der um 16:30
Uhr abläuft, zeigt den moder-
nen, dynamischen Charakter
Nieder- und Oberschlesiens, der
sich durch eine rasante wirt-
schaftliche Entwicklung, kultu-
relle Vielfalt und Innovation
auszeichnet. Mit eindrucksvol-

len Bildern und einer kraftvol-
len Erzählweise fängt er den
Geist einer Region ein, die auf
der Schwelle zwischen Traditi-
on und Fortschritt steht. Dabei
wird auch die enge Verknüp-
fung von Vergangenheit und Ge-
genwart deutlich, die das
Selbstverständnis Schlesiens
prägt. Der Eintritt ist frei
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Ausgegrenzt. Verfolgt.
Ermordet.
Finissage mit Kuratorenführung am Sonntag,
16. November, um 17 Uhr im
Siebengebirgsmuseum

Das Gedenken
an die Verstorbenen
der Weltkriege
In Heisterbacherrott finden
Kranzniederlegungen am 16. November statt

Die Bläserfreunde
Niederdollendorf laden ein
Die Vielfalt der Blasmusik kann am
30. November und 20. Dezember in der
Pfarrkirche St. Michael genossen werden

Der Bürgerfestausschuss und der Heimatverein laden zum Gedenken ein.Der Bürgerfestausschuss und der Heimatverein laden zum Gedenken ein.Der Bürgerfestausschuss und der Heimatverein laden zum Gedenken ein.Der Bürgerfestausschuss und der Heimatverein laden zum Gedenken ein.Der Bürgerfestausschuss und der Heimatverein laden zum Gedenken ein.

(bk) Königswinter. Die Opfer der
Nationalsozialisten im Siebenge-
birge. Mit der Machtübernahme
der Nationalsozialisten 1933 be-
gann auch im Siebengebirge eine
Zeit totalitären Terrors, der sich
gegen alle richtete, die sich nicht
in das neue politische System ein-
fügten oder nicht den ideologi-
schen und rassistischen Vorstel-
lungen der neuen Machthaber
entsprachen. Die Führung gibt Ein-
blicke, wie sich der nationalsozi-
alistische Machtanspruch in der
öffentlichen Verwaltung etablier-
te und schließlich das gesamte

gesellschaftliche Leben durch-
drang. Im Fokus stehen dabei die
Opfer aus der Region, die syste-
matisch ausgegrenzt, verfolgt und
ermordet wurden, weil sie nicht
in die weltanschaulich geprägte
Norm der Nationalsozialisten
passten.
Thematisiert wird auch der Wan-
del in der Erinnerungskultur durch
die historische Aufarbeitung und
das Gedenken insbesondere der
jüdischen Opfer. Die Kosten be-
tragen 7 Euro, ermäßigt: 5,50
Euro. Die Führung dauert ca. eine
Stunde.(bk) Heisterbacherrott. Die Kranz-

niederlegung und das Gedenken
an die Verstorbenen der Weltkrie-
ge findet am Sonntag, 16. No-
vember, nach dem Gottesdienst
der ev. Emmausgemeinde Tho-
masberg/Heisterbacherrott um 11
Uhr, um 12 Uhr am Ehrenmal in
Heisterbacherrott neben der St.
Judas Thaddäus Wallfahrtskirche
statt.
Die ev. Kirche und die kath. Kir-
che unterstützen durch ein öku-
menisches Gebet, der Löschzug
Oelberg mit einer Ehrenwache

und der Musikzug Bergklänge
mit kurzen musikalischen Vor-
trag. „Es würde uns sehr freuen,
wenn wir aus unseren Vereinen,
den Freundeskreisen und ganz
besonders aus der Bevölkerung
Unterstützung durch eine Betei-
ligung für diese Aktion zu Ehren
der gefallenen und vermissten
Menschen bekommen für diese
Aktion“, so Wolfgang-Otto Thie-
bes, für den Vorstand des Bür-
gerfestausschusses, und Helmut
Zimmer, für den Vorstand des Hei-
matvereins.

(bk) Niederdollendorf. Am 30. No-
vember sind die Bläserfreunde um
17 Uhr bei ihrem Konzert zum 1.
Advent in der Pfarrkirche St. Mi-
chael Niederdollendorf zu hören.
Bei freiem Eintritt, möchten sie
einladen, eine Zeit zur Ruhe zu
kommen, wobei neben adventli-
chen Liedern zum Mitsummen
oder Mitsingen auch Auszüge aus
der Feuerwerksmusik, dem Musi-
cal Jesus Christ Superstar, oder
auch Songs zum Mitwippen von
Elvis oder Frank Sinatra im Pro-
gramm sind. Die Vielfalt der Blas-

musik ist nunmal das Stecken-
pferd der Bläserfreunde Nieder-
dollendorf und ihres musikali-
schen Leiters Dirk Wachtler. Wer
darüber hinaus ihre Klänge hören
möchte, hat eine weitere Gele-
genheit die Bläserfreunde in Akti-
on zu hören. Dies anlässlich der
traditionell von den Bläserfreun-
den Niederdollendorf mitgestal-
teten Messe zum 4. Advent, am
20. Dezember, mit einer musika-
lischer Einstimmung bereits ab 18
Uhr. Dies erneut in der Pfarrkir-
che St. Michael Niederdollendorf.
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Gedenken zum Volkstrauer-
tag in Königswinter
Stadt erinnert an die Opfer von Krieg und
Gewaltherrschaft - 80 Jahre nach dem Ende
des Zweiten Weltkriegs

(bk) Königswinter. Mit einer Ge-
denkfeier sowie Kranzniederle-
gungen wird an die Opfer von
Krieg, Gewalt und Terror anläss-
lich des Volkstrauertages erinnert.
In diesem Jahr steht der Volks-
trauertag besonders im Zeichen
des 80. Jahrestages des Endes
des Zweiten Weltkriegs. „Das Er-
innern ist kein belastender Blick
zurück, sondern ein wichtiger Bei-
trag für unsere Zukunft“, so Bür-
germeisterin Heike Jüngling. „Die
Erfahrungen der Vergangenheit
mahnen uns, Frieden, Freiheit und
Demokratie stets zu schützen.“
Angesichts aktueller Konflikte,
wie dem Angriffskrieg Russlands
gegen die Ukraine, den anhalten-
den Spannungen im Nahen Osten
und den politischen Herausforde-
rungen innerhalb der westlichen
Partnerschaften, sei diese Freiheit
erneut bedroht. Auch gesellschaft-
liche Konflikte und Verunsiche-
rungen im Inneren würden zei-
gen, wie wichtig ein respektvol-
les Miteinander sei. „Wenn jeder
nur für die eigene Gruppe spricht,
gewinnen die Feinde der Demo-
kratie“, betont Jüngling. „Freiheit
braucht Verantwortung fürein-
ander. Die zentrale Gedenkver-
anstaltung der Stadt Königswin-
ter findet am Samstag, 15. No-
vember, um 11 Uhr am Ehrenmal
an der Königswinterer Straße in
Ittenbach statt. Treffpunkt ist an
der katholischen Kirche in Itten-
bach. Von dort erfolgt ein gemein-
samer Gang zum Ehrenmal. Ne-
ben der Kranzniederlegung ist
eine Ansprache von Bürgermeis-
terin Heike Jüngling vorgesehen.
Musikalische Beiträge und die
Mitwirkung örtlicher Vereine und

Institutionen begleiten die Veran-
staltung. Die Stadt Königswinter
lädt alle Bürgerinnen und Bürger
herzlich zur Teilnahme ein. Wei-
tere Gedenken sind an folgenden
Orten und Zeiten geplant: Alt-
stadt - Judenfriedhof / Museum,
16. November - 15 Uhr - Museum/
Stadtführung jüdische Erinne-
rungsorte - 16 Uhr Gedenkfeier,
hier werden Herren gebeten eine,
Kopfbedeckung mitzubringen, Alt-
stadt - Friedhof am Palastweiher
- 16. November - 9:30 Uhr Messe
und 12:30 Uhr Gendenkfeier
Friedhof Palastweiher, Eudenbach
- Ehrenmal am Friedhof, 16. No-
vember - 9:30 Uhr Messe - 10:30
Uhr Gedenkfeier am Ehrenmal, It-
tenbach - Soldatenfriedhof / Volks-
bund, 15. November - keine Mes-
se - 11 Uhr Gedenkfeier am Sol-
datenfriedhof, Ittenbach - Zentra-
le Gedenkfeier, Ehrenmal Königs-
winterer Straße, 16. November -
keine Messe - 11 Uhr Gedenkfei-
er, Niederdollendorf - Friedhof -
16. November - keine Messe - 11
Uhr Gedenken auf dem Friedhof,
Oberdollendorf - Ehrenmal an der
Kirche - 15. November - 18:30 Uhr
Gemeindemesse und Feierlichkei-
ten im Anschluss, Oberpleis - Eh-
renmal an der Kirche - 16. No-
vember - 17 Uhr Messe - 17:45
Uhr Ablage Kranz am Denkmal,
Stieldorf - Friedhof Ehrenmal - 16.
November - keine Messe - 11:40
Uhr Gedenkfeier - Treffpunkt vor
der Kirche, Thomasberg - Kirche
St. Josef - 16. November - 11 Uhr
Messe - 12 Uhr Feierlichkeiten an
der Kirche. In Frohnhardt ist eine
Kranzniederlegung vorgesehen. In
Quirrenbach findet in diesem Jahr
kein Gedenken statt.

Weihnachtsmarkt der
Leddeköpp in Haus
Schlesien
Der Bürgerfestausschuss und der
Heimatverein Heisterbacherrott laden am
Sonntag, 30. November, herzlich ein

(bk) Heisterbacherrott. Bereits
zum dritten Mal findet der Weih-
nachtsmarkt von Bürgerfestaus-
schuss und Bürgerverein statt. Der
Markt wird von Vereinen, privat
und ehrenamtlich Tätigen sowie
von sozialen Einrichtungen und
Institutionen bestückt.
Künstlerinnen und Künstler bie-
ten ihre Werke zum Verkauf an.
Ortsansässige Vereine und Ak-
teure bilden das Rahmenpro-
gramm. Ein Kasperltheater war-
tet auf die kleinsten Besucher.
Das Museum von Haus Heister-

bach steht an diesem Tag für Groß
und Klein offen und bietet ver-
schiedene Themenführungen an.
Ein abwechslungsreiches Musik-
programm rundet diesen Tag ab.
Der Erlös einer Tombola ist für
die örtliche Jugendfeuerwehr be-
stimmt.
Mit Kaffee, Glühwein oder Kin-
derpunsch, Süßem und Herz-
haftem ist auch für den großen
oder kleinen Hunger oder Durst
gesorgt. Der Weihnachtsmarkt
hat an diesem Sonntag von 12
bis 18 Uhr geöffnet.
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Jüdische Erinnerungsorte in Königswinter
Eine Stadtführung des Siebengebirgsmuseums am Sonntag,
16. November, um 14 Uhr

Stöbern, Entdecken
und Mitnehmen
„Winterspecial“ im Heisternestchen -
Second Hand für kleine Leute

(bk) Königswinter. Nach einer kur-
zen Einleitung im Museum führt
Gabriele Wasser zu den jüdischen
Erinnerungsorten in der Königs-
winterer Altstadt. Themen sind das
ehemalige jüdische Bethaus in der

Hauptstraße und die Geschichte
des Friedhofs von seinen Anfängen
Ende des 16. Jahrhunderts bis in
die Gegenwart. Vorgestellt wer-
den auch die Lebensgeschichten
einiger jüdischer Bürgerinnen und

Bürger und die Besonderheiten ei-
ner jüdischen Begräbnisstätte. Die
Führung dauert 1,5 Stunden. Treff-
punkt ist das Siebengebirgsmuse-
um. Herren werden gebeten, eine
Kopfbedeckung mitzubringen.

Das Heisternestchen lädt zum Stöbern einDas Heisternestchen lädt zum Stöbern einDas Heisternestchen lädt zum Stöbern einDas Heisternestchen lädt zum Stöbern einDas Heisternestchen lädt zum Stöbern ein

(bk) Heisterbach. An diesem Sams-
tag, 15. November, öffnet das Heis-
ternestchen - Second Hand für
kleine Leute von Haus Heister-
bach von 10 bis 16 Uhr seine Tü-
ren zum „Winterspecial“. Der
Winter steht vor der Tür, und das
Heisternestchen - Second Hand
für kleine Leute von Haus Heister-
bach lädt zum beliebten „Winter-
special“ auf dem Klostergelände
Heisterbach ein. Angeboten wer-
den zahlreiche schöne Dinge, die
Kinder warm, fröhlich und gut
durch die kalte Jahreszeit brin-
gen - von Kleidung und Acces-
soires bis hin zu kleinen Ge-
schenkideen für Weihnachten. Das
ehrenamtliche Team freut sich auf
viele Besucherinnen und Besu-
cher. Das Heisternestchen - Se-
cond Hand für kleine Leute bietet
alles rund ums Kind: Kleidung,

Schuhe, Bücher und Spielzeug für
drinnen und draußen gehören
ebenso zum Sortiment wie
Schwangerenbekleidung, Erst-
lingsausstattungen, Kinderwa-
gen, Kindermöbel und Zubehör.
Alle Artikel werden gegen eine
geringe Spende abgegeben. Der
Erlös kommt vollständig der Ar-
beit von Haus Heisterbach zugute.
Zu den regulären Öffnungszeiten
ist das Heisternestchen montags
und mittwochs von 10 bis 12 Uhr
sowie mittwochs von 15 bis 18
Uhr geöffnet. Alles wird gegen eine
geringe Spende abgegeben. Der
Erlös kommt ausschließlich der
Arbeit von Haus Heisterbach
zugute. Weitere Informationen:
Haus Heisterbach, 53639 Königs-
winter, Telefon: 02223/9236-0;
Mail: info@haus-heisterbach.de;
Internet: haus-heisterbach.de.
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„Heute ist ein besonderer Tag für unsere Stadt“
Auf der konstituierenden Sitzung des Stadtrats Bad Honnef wurde Philipp Herzog als neuer
Bürgermeister vereidigt

Mit Peter Profittlich, Katja Kramer-Dissmann und Christiane Guth wurden drei stellvertretenden Bürgermeis-Mit Peter Profittlich, Katja Kramer-Dissmann und Christiane Guth wurden drei stellvertretenden Bürgermeis-Mit Peter Profittlich, Katja Kramer-Dissmann und Christiane Guth wurden drei stellvertretenden Bürgermeis-Mit Peter Profittlich, Katja Kramer-Dissmann und Christiane Guth wurden drei stellvertretenden Bürgermeis-Mit Peter Profittlich, Katja Kramer-Dissmann und Christiane Guth wurden drei stellvertretenden Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister in geheimer Wahl gewähltterinnen und Bürgermeister in geheimer Wahl gewähltterinnen und Bürgermeister in geheimer Wahl gewähltterinnen und Bürgermeister in geheimer Wahl gewähltterinnen und Bürgermeister in geheimer Wahl gewählt

Unter Applaus legte Clooth-Hoffmeister dem neuen Bürgermeister auchUnter Applaus legte Clooth-Hoffmeister dem neuen Bürgermeister auchUnter Applaus legte Clooth-Hoffmeister dem neuen Bürgermeister auchUnter Applaus legte Clooth-Hoffmeister dem neuen Bürgermeister auchUnter Applaus legte Clooth-Hoffmeister dem neuen Bürgermeister auch
die Bürgermeisterkette um die Schultern.die Bürgermeisterkette um die Schultern.die Bürgermeisterkette um die Schultern.die Bürgermeisterkette um die Schultern.die Bürgermeisterkette um die Schultern.

(bk) Bad Honnef. „Wahlkampf ist
das eine. Aber nach der Wahl be-
ginnt die gemeinsame Arbeit“,
sagte Gabriele Clooth-Hoffmeis-
ter, dienstältestes Mitglied im Rat
der Stadt Bad Honnef, in ihrer An-
sprache zur konstituierenden Sit-
zung des neuen Stadtrats Bad
Honnef. Mit diesen Worten leitete
sie den feierlichen Abend mit der
Vereidigung des neuen Bürger-
meisters Philipp Herzog und des
Stadtrates sowie der Wahl der
Stellvertretenden Bürgermeister
ein. In seiner Antrittsrede dankte
der neue Bürgermeister allen Bür-
gerinnen und Bürgern, den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der
Verwaltung sowie den Mitglie-
dern des Rates erneut für ihr Ver-
trauen. Mit Blick auf sein Haus
formulierte der neue Chef der
Stadtverwaltung: „Ich durfte in
dieser Woche viele tolle Kollegin-
nen und Kollegen kennenlernen,
die motiviert sind und ihr Bestes
für unsere Stadt geben“. Es be-
tonte, dass Bad Honnef vor gro-
ßen Herausforderungen stehe.
Diese Herausforderungen reich-
ten, so Herzog, vom Haushalt über
Demografie, Klimaschutz, Mobili-
tät und Gesundheitsentwicklung
bis hin zu Bildung, Digitalisierung
und sozialem Zusammenhalt.
Besonders letzterer sei ihm
besonders wichtig: „Der Zusam-
menhalt in unserer Gesellschaft
ist mir ein ganz zentrales Anlie-
gen. Gerade in Zeiten, in denen
Meinungsverschiedenheiten grö-
ßer und lauter werden und Unsi-
cherheiten wachsen.“ Herzog be-
tonte, dass er Bürgermeister al-
ler Bad Honneferinnen und Bad
Honnefer sei: „Ich stehe für eine

offene, vielfältige Stadt, für de-
mokratische Beteiligung und für
ein Bad Honnef, in dem alle Men-
schen gleichberechtigt sind.“
Zugleich würdigte er die Bedeu-
tung des Ehrenamts und der de-
mokratischen Kultur: „Unsere
Demokratie ist stark. Und sie lebt
von Menschen, die bereit sind,
Verantwortung zu übernehmen.“
Dazu gehörten die Mitglieder des
Rates ebenso wie Bürgerinnen
und Bürger, die sich nach einem
langen Arbeitstag ehrenamtlich
engagieren, „dafür gilt Ihnen un-
ser großer Dank und unsere Wert-
schätzung.“ Mit Blick auf die kom-
menden Jahre rief der Bürgermeis-
ter zu gemeinsamer Verantwor-
tung und respektvollem Mitein-
ander auf: „Wir werden die vor
uns liegenden Aufgaben nur dann
bewältigen, wenn Rat, Verwal-

tung und Bürgerschaft an einem
Strang ziehen. Es ist ein großes
Glück und keine Selbstverständ-
lichkeit, dass wir in Bad Honnef
eine starke Bürgerschaft haben.“
Im Sitzungsbetrieb werde er den
„respektvollen und demokrati-
schen Umgang sicherstellen und
darauf achten, dass eine Sprache

gewählt wird, die diesem Rats-
saal als dem demokratischen Zen-
trum unserer Stadt gerecht wird.“
Mit der Verpflichtung aller Rats-
mitglieder zur gewissenhaften
Wahrnehmung ihrer Aufgaben en-
dete die konstituierende Sitzung
in einer Atmosphäre von Aufbruch,
Dankbarkeit und Zuversicht.
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Heike Jüngling als Bürgermeisterin vereidigt
Neuer Rat der Stadt Königswinter nimmt Arbeit auf - Ratsarbeit künftig papierlos

Durchgehend dienstältestes Ratsmitglied Stephan Unkelbach mit Bür-Durchgehend dienstältestes Ratsmitglied Stephan Unkelbach mit Bür-Durchgehend dienstältestes Ratsmitglied Stephan Unkelbach mit Bür-Durchgehend dienstältestes Ratsmitglied Stephan Unkelbach mit Bür-Durchgehend dienstältestes Ratsmitglied Stephan Unkelbach mit Bür-
germeisterin Heike Jünglinggermeisterin Heike Jünglinggermeisterin Heike Jünglinggermeisterin Heike Jünglinggermeisterin Heike Jüngling

(bk) Königswinter. Der neu gewähl-
te Stadtrat der Stadt Königswin-
ter hat am Dienstag, 4. Novem-
ber, seine Arbeit aufgenommen.
In der konstituierenden Sitzung
wurden die 50 Ratsmitglieder ver-
eidigt, die bei der Kommunalwahl
im September gewählt wurden.
Der neue Stadtrat setzt sich aus
sechs Fraktionen zusammen. Die
FDP bildet nach der Wahl keine
eigenständige Fraktion mehr, da
das einzige gewählte Ratsmit-
glied der CDU-Fraktion beigetre-
ten ist. Der Rat bildet ein breites
politisches Spektrum ab: CDU,
Königswinterer Wählerinitiative,
SPD, Bündnis 90/Die Grünen, AfD,
Die Linke sowie die FDP sind ver-
treten. Insgesamt ziehen 21 neue
Ratsmitglieder in das Gremium
ein. Die Sitzung wurde vom durch-
gehend dienstältesten Ratsmit-
glied Stephan Unkelbach eröffnet.
In seiner Ansprache betonte er
die Verantwortung des Rates für
ein konstruktives und respektvol-
les Miteinander zum Wohle der
Stadt. Er betonte: „Königswinter
ist eine vielfältige, offene und to-
lerante Stadt. Für Fremdenfeind-
lichkeit, Ausgrenzung oder Diskri-
minierung - gleich welcher Art -
ist in diesem Gremium kein Platz.
Unser gemeinsames Ziel ist es,
Verantwortung für unsere Stadt
zu übernehmen und zum Wohle
aller Bürgerinnen und Bürger zu-
sammenzuarbeiten.“ Einen beson-
deren Dank richteten er und Bür-
germeisterin Heike Jüngling an
den bisherigen Bürgermeister Lutz
Wagner. Beide betonten sein jahr-
zehntelanges, unermüdliches En-
gagement, das die Entwicklung der
Stadt nachhaltig geprägt habe und
auch künftig in besonderer Weise
geschätzt bliebe. Im Anschluss
wurde Heike Jüngling, die ihr Amt
offiziell zum 1. November antrat,
vereidigt. Die Bürgermeisterin lei-
tete ab diesem Zeitpunkt die Sit-
zung. In ihrer ersten Rede im Amt
betonte sie die Bedeutung einer
vertrauensvollen Zusammenarbeit

zwischen Rat und Verwaltung: „Ich
freue mich auf die Zusammenar-
beit mit allen Ratsmitgliedern.
Gemeinsam wollen wir die Wei-
chen für eine weiterhin lebenswer-
te und zukunftsfähige Stadt stel-
len.“ Im Rahmen der Sitzung ver-
abschiedete Jüngling zudem 23
ehemalige Ratsmitglieder und
dankte ihnen für ihre langjährige
ehrenamtliche Arbeit. Viele von ih-
nen werden sich weiterhin in Ver-
einen, Initiativen oder Beiräten für
die Stadt engagieren. Der Rat
wählte außerdem die drei stellver-
tretenden Bürgermeister:innen.
Michael Ridder wurde zum Ers-
ten stellvertretenden Bürger-
meister, Norbert Mahlberg zum
Zweiten stellvertretenden Bür-
germeister und Insa Thiele-Eich
zur Dritten stellvertretenden
Bürgermeisterin gewählt. Sie
übernehmen künftig repräsenta-
tive Aufgaben und vertreten die
Bürgermeisterin in der Leitung
des Rates. Darüber hinaus wur-
den Zuschnitte und Zuständig-

keiten der neuen Ausschüsse be-
stimmt, deren Mitglieder sowie
die Vertreterinnen und Vertreter
in Verwaltungs- und Aufsichtsrä-

ten gewählt. Ein weiterer Be-
schluss der Sitzung sieht vor, die
Ratsarbeit künftig vollständig
digital zu organisieren.
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Bad Honnef wird erste Pilotregion Tandem Tanz NRW
Mit Beginn des neuen Schuljahres ist das NRW Pilotprojekt gestartet und ist auf drei Jahre
angelegt

Bewegung und Lernen im Einklang
Löwenburgschule startet Projekt „Haltungsschäden“

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346
Physiotherapeut Stephan Elster bringt Grundschulkinder mit dem Pro-Physiotherapeut Stephan Elster bringt Grundschulkinder mit dem Pro-Physiotherapeut Stephan Elster bringt Grundschulkinder mit dem Pro-Physiotherapeut Stephan Elster bringt Grundschulkinder mit dem Pro-Physiotherapeut Stephan Elster bringt Grundschulkinder mit dem Pro-
jekt „Haltungshelden“ in Bewegungjekt „Haltungshelden“ in Bewegungjekt „Haltungshelden“ in Bewegungjekt „Haltungshelden“ in Bewegungjekt „Haltungshelden“ in Bewegung

(bk) 13 Tandems aus Lehrkräften
und Tanzkünstler*innen wurden
ausgewählt und werden in einem
einjährigen Fortbildungspro-
gramm zu Fachleuten für „Tanz in
Schule“ qualifiziert. Fester Be-
standteil der Fortbildung sind Tanz-
projekte die in hiesigen Schulen
von den multiprofessionellen Tan-
dems durchgeführt werden. Die
Ergebnisse fließen abschließend
in öffentliche Aufführungen ein.
Nach über einem Jahrzehnt er-
folgreiche Arbeit von „Bad Hon-
nef tanzt“ wird die Stadt nun zum
ersten Standort des neuen Lan-
desprogramms des Bundesver-
bands „Aktion Tanz e.V. - Tanz in
Bildung und Gesellschaft“. Tan-
dem Tanz ist eine Initiative von
„Aktion Tanz“ und wird gemein-
sam von den Choreografinnen und
Tanzvermittlerinnen Sonia Fran-

ken und Anna-Lu Masch geleitet.
Über ein Schuljahr hinweg arbei-
ten Tanzkünstler*innen und Lehr-
kräfte als Tandem zusammen:
Gemeinsam entwickeln sie neue
kreative Unterrichtskonzepte,
lernen mit- und voneinander und
führen ein Praxisprojekt mit
Schüler*innen vor Ort durch. „Tan-
dem Tanz versteht Schule als Ort
der Begegnung und Kooperation.
Lehrkräfte, pädagogisches Perso-
nal und Tanzkünstler*innen arbei-
ten gleichberechtigt zusammen“,
so Co-Projektleiterin Sonia Fran-
ken. Ziel ist es, Tanz als festen
Bestandteil des Schulalltags zu
verankern - als kreatives Lern-
feld, das Teamarbeit, Ausdruck,
kulturelle Bildung und Persönlich-
keitsentwicklung stärkt. Im Mit-
telpunkt der Fortbildung steht vor
allem das gemeinsame Erproben

von partizipativen Ansätzen, Tanz-
improvisation sowie choreografi-
sches Arbeiten mit Kindern und
Jugendlichen. Die Formate der
Tanzprojekte und Aufführungen
werden individuell entwickelt und
auf die Bedürfnisse der Tandems,
der Schulen und Schüler*innen
angepasst. Die Fortbildung kom-
biniert Theorie, Praxis und Refle-
xion. In sechs zweitägigen Kurs-
modulen vermittelt ein breit auf-
gestelltes Expert*innen-Team
methodische und künstlerische
Grundlagen. Ergänzt wird das Wis-
sen durch eine Online-Lernplatt-
form, individuelle fachliche Beglei-
tung. Das 30-stündige Praxispro-
jekt in der Schule garantiert den
direkten Praxistransfer.
Die Teilnahme ist für Schulen und
Künstler*innen kostenfrei und
schließt mit einem Zertifikat ab.

In Bad Honnef erarbeiten in die-
sem Schuljahr 14 Lehrkräften aus
elf Schulen, darunter fünf Grund-
schulen und sechs weiterführen-
de Schulen aller Schulformen viel-
fältige Tanzprojekte in Koopera-
tion mit 13 Tänzer*innen und
Choreograf*innen aus NRW. In Bad
Honnef wurden schlussendlich un-
ter Anderen die Löwenburgschule,
die Martinus Grundschule, das Sie-
bengebirgsgymnasium, der Hager-
hof, die Theodor Heinz Grundschu-
le Aegidienberg sowie die Gesamt-
schule Oberpleis ausgewählt. Für
die Durchführung des Piloten in
Bad Honnef haben der Bundesver-
band „Aktion Tanz“ und „Bad Hon-
nef tanzt“ gemeinsam Tanzräume
und ein Büro in der ehemaligen IU
Bad Honnef bezogen und als regi-
onale Anlaufstelle für Kulturelle
Bildung eingerichtet.

(bk) Bad Honnef. Gleich nach den
Herbstferien fiel an der Löwen-
burgschule der Startschuss für das
neue Projekt „Haltungshelden“,
das mit der ehrenamtlichen Un-
terstützung des Physiotherapeu-
ten Stephan Elster umgesetzt
wird. Ziel ist es, Bewegung spie-
lerisch in den Schulalltag zu inte-
grieren. Wenn auf dem Stunden-
plan „Lernzeit“ steht, können sich
immer bis zu drei Kinder der zwei-
ten bis vierten Klassen auf das
besondere „Lernen“ mit Stephan
freuen. Dabei erfahren sie Span-
nendes über die Entwicklung des
Menschen. „Diese kleinen Füße
müssen diesen großen Körper auf-
recht halten. Das ist eine große
statische Herausforderung für den

Körper“, so Stephan Elster. „Des-
halb ist es so wichtig, sich immer
zu bewegen - schon von klein auf.“
Mit einfachen Übungen zeigt er
den Kindern, wie sie sich wäh-
rend des Unterrichts lautlos be-
wegen können, ohne die anderen
zu stören. Er erklärt auch, wie sie
richtig atmen und welche Übun-
gen sie in der Pause machen kön-
nen. „Kinder, die während des
Unterrichts nicht mehr stillsitzen
können, dürfen auch mal kurz in
die Flitzepause“, erklärt Lehrerin
Anna Frings. Die Bewegungsbei-
spiele haben schöne Namen wie
„Äpfel pflücken“, „sägen“ oder
„Suppe rühren“, sodass man sich
sofort an die jeweilige Übung er-
innert.
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Gedenkfeier für die Opfer der NS-Diktatur
Schülerinnen des Gymnasiums am Oelberg erinnerten an das Schicksal der Familie Cohn aus
Quirrenbach
(bk) Königswinter. In der Nacht
vom 9. auf den 10. November 1938
brannten überall in Deutschland
Synagogen. Auch in Oberdollen-
dorf wurde das jüdische Gottes-
haus am 10. November 1938 zer-
stört. Den staatlich befohlenen
und von den Anhängern der Nati-
onalsozialisten organisierten
Brandstiftungen folgte die syste-

matische Verfolgung der jüdi-
schen Bevölkerung durch die NS-
Diktatur.
Um an die schrecklichen Ereig-
nisse in der Pogromnacht zu erin-
nern, gedachte die Stadt Königs-
winter in einer offiziellen Veran-
staltung im Siebengebirgsmuse-
um den Schicksalen der jüdischen
Menschen, die Opfer der NS-Dik-

tatur wurden. Nach einer Anspra-
che erinnerten Schülerinnen des
Gymnasiums am Oelberg an das
Schicksal der Familie Cohn aus
Quirrenbach. Die Gedenkfeier
wurde von Johanna Fante an der
Violine und Desar Sulejmani am
Klavier musikalisch umrahmt.
Ebenfalls wurde an diesem Sonn-
tag auf dem Sebastianusplatz und

am Gedenkstein für die ehemali-
ge Synagoge an der Heisterba-
cher Straße in Oberdollendorf mit
einer Kranzniederlegung den Op-
fern gedacht.
Am Vorabend luden zudem die
beiden christlichen Kirchen in Kö-
nigswinter zum ökumenischen
Gedenken in die Evangelische Kir-
che in Dollendorf ein.
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Buß- und Bettag

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
14:30 Uhr - Ökumenischer Ad-
ventsbasar
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
11 Uhr - Gottesdienst - Diakon
Jörg Ebeler
12:30 Uhr - Ökumenischer Ad-
ventsbasar
Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November
20 Uhr - Bibelstunde in Birling-
hoven

Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
9:30 Uhr - Ökumenisches Män-
nerfrühstück
18 Uhr - Meditativer Gottesdienst
zu Buß- und Bettag
Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
18:30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
9 Uhr - Ökumenischer Creativkreis
19:30 Uhr - Emmaus spielt

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl gestaltet mit Konfirmanden
in der Erlöserkirche - Pfarrerin Beu-
scher, Diakon Schilling, Kindergot-
tesdienst parallel zum Gemeinde-
gottesdienst, anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeindehaus
Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
8 Uhr - Gottesdienst der Löwen-
burgschule in der Erlöserkirche

Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
19 Uhr - Ök. Gottesdienst zum
Buß- und Bettag mit Posaunen-
chor in der Erlöserkirche
Ewigkeitssonntag, 23. NovemberEwigkeitssonntag, 23. NovemberEwigkeitssonntag, 23. NovemberEwigkeitssonntag, 23. NovemberEwigkeitssonntag, 23. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl und Kantorei in der
Erlöserkirche - Pfarrerin Beuscher,
Diakon Schilling, anschließend
Gespräche und Kaffee im Gemein-
dehaus

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
10:30 Uhr - Gottesdienst mit Ge-
denken der Verstorbenen - Pfar-
rer Leckner
Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November
19:30 Uhr - Männer kochen für
Männer
Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
15 Uhr - Kirche, Kaffee und Kultur
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
10:30 Uhr - Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag- Pfarrer Klemp-
Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
10:30 Uhr - Gottesdienst mit Ge-
denken der Verstorbenen - Pfar-
rer Klemp-Kindermann
Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
20 Uhr - Frauenstammtisch
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
19 Uhr - Gottesdienst zum Buß-
und Bettag - Pfarrer Leckner, im
Anschluss Beisammensein bei
Brot, Käse und Wein
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
10:30 Uhr - Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag - Pfarrerin Krü-
ger

Zum ökumenischen Gottesdienst
am Buß- und Bettag, Mittwoch,
19. November, lädt die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Bad Hon-
nef um 19 Uhr in die Erlöserkirche
ein. Der Gottesdienst wird durch

unseren Posaunenchor bereichert.
Anschließend sind alle Teilneh-
menden zu einem gemütlichen
Beisammensein mit Käse und
Wein im Gemeindehaus eingela-
den.

16. November16. November16. November16. November16. November
11 Uhr - Gottesdienst in der Kö-
nigswinterer Altstadt
18 Uhr - Gottesdienst in Dollen-

dorf
19. November19. November19. November19. November19. November
19 Uhr - Salbungsgottesdienst in
Dollendorf zum Buß- und Bettag
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50 Jahre Gleichstellung im Pfarramt
Heute sind es 27 Pfarrerinnen

Kath. Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

Foto: Mike Krüger / EKASuRFoto: Mike Krüger / EKASuRFoto: Mike Krüger / EKASuRFoto: Mike Krüger / EKASuRFoto: Mike Krüger / EKASuR

Frauen auf der Kanzel einer evan-
gelischen Kirche - das ist heute
selbstverständlich. Die Geschich-
te der Gleichberechtigung von
Pfarrerinnen und Pfarrern ist
allerdings noch erstaunlich kurz:
Seit 50 Jahren genießen in der
Evangelischen Kirche im Rhein-
land Frauen die volle rechtliche
Gleichstellung im Pfarrdienst. Da-
ran erinnerten die 27 aktiven Pfar-
rerinnen des Evangelischen Kir-
chenkreises An Sieg und Rhein
während der Kreissynode mit ei-
nem Gruppenfoto im Talar. Bemer-
kenswert: An Sieg und Rhein am-
tieren derzeit genau 27 Pfarrer
und 27 Pfarrerinnen. Sie arbeiten
als Gemeindepfarrerinnen, in der
Krankenhausseelsorge sowie in
Schulen und Berufskollegs. Der
Kirchenkreis hat seit neun Jahren
eine Frau an seiner Spitze, die
Superintendentin.
Bis 1975 hatten Theologinnen ge-
gen eine ganze Reihe von Wider-
ständen und Vorurteilen in der

Kirche und bei ihren männlichen
Kollegen zu kämpfen. Lange ver-
sperrter Zugang zum Theologie-
studium, die Reduktion auf den
Titel Vikarin, der Verlust der Pfarr-
stelle im Falle der Heirat - es muss-

ten viele Ungerechtigkeiten aus
dem Weg geräumt werden.
In anderen Kirchenkreisen, in de-
nen auch auf den Herbstsynoden
zum Jubiläum die Pfarrerinnen fo-
tografiert werden. sehen die Ent-

wicklungen unterschiedlich aus.
In einem Nachbarkirchenkreis ist
das Verhältnis heute ebenfalls
hälftig, in einem anderen liegt der
Anteil der Pfarrerinnen derzeit
noch bei rund einem Drittel.

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
17:30 Uhr - Sel Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - Sel Hl. Messe
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
9:30 Uhr - Rhö Familienmesse -
Sammlung für die Tafel, anschl.
Gemeindecafé
11 Uhr - Aeg Hl. Messe mit Kir-
chenchor
11:30 Uhr - Hon Hl. Messe
17:45 Uhr - Hon Beichtgelegen-
heit
18:30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November

17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
17:45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18:10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18:30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
7:55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St.
Martinus
9 Uhr - Aeg Frauenmesse

9:15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
7:55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18:30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
11:30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
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Offenes
Singen am
17. November

Evangelische
Kirchengemeinde
Bad Honnef

Unter dem Motto: „Singen macht
glücklich … und ganz besonders
in Gemeinschaft!“ lädt die Ev. Kir-
chengemeinde Bad Honnef zum
nächsten Offenen Singen unter
Leitung von Marie-Dorothea
Wählt-Beste am Montag, 17. No-
vember, um 19 Uhr ins Gemeinde-
haus in der Luisenstraße 15 ein.
Wir freuen uns über alle Singen-
den, die Lust haben, ihre Stimme
(wieder) auszuprobieren. Wer Freu-
de am Singen hat, sich aber nicht
regelmäßig binden möchte, ist
beim Offenen Singen genau rich-
tig. Alle Interessierten erwartet
ein breit gefächertes Programm,
welches auch gern durch Kanons
in die Mehrstimmigkeit führt.

Gottesdienste am Buß- und Bettag
Am Mittwoch, 19. November, ist
Buß- und Bettag. Evangelische
Gemeinden laden an diesem Tag
zuallermeist abends zu Gottes-
diensten ein - oftmals zu ökume-
nischen.
AsbachAsbachAsbachAsbachAsbach
19 Uhr - Evangelisches Gemein-
dehaus, Hauptstraße 52b/Ecke
Schulstraße, 53567 Asbach, Öku-
menischer Gottesdienst
BonnBonnBonnBonnBonn
19 Uhr - Doppelkirche Schwarz-
rheindorf, Dixstraße 41, 53225
Bonn, Ökumenischer Gottes-
dienst, mit Pfarrer Dr. Christoph
Melchior und Pfarrer Christian
Dörr

HennefHennefHennefHennefHennef
15.30 Uhr - Seniorenheim Cura-
num, Kurhausstraße 45, 53773
Hennef, mit Pfarrerin Tanja Har-
renberger
19 Uhr - Christuskirche, Beetho-
venstraße 42, 53773 Hennef, mit
Vikarin Mirja Petersen
Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef
19 Uhr - Erlöserkirche, Luisenstra-
ße 13, 53604 Bad Honnef, Öku-
menischer Gottesdienst, an-
schließend Beisammensein mit
Brot, Wein und Käse
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Heisterbacherrott-Heisterbacherrott-Heisterbacherrott-Heisterbacherrott-Heisterbacherrott
18 Uhr - Emmauskirche, Dollen-
dorfer Straße 399, 53639 Königs-
winter, mit Prädikantin Edna Li

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Niederdollendorf-Niederdollendorf-Niederdollendorf-Niederdollendorf-Niederdollendorf
19 Uhr - Evangelische Kirche Dol-
lendorf, Friedenstraße 29, 53639
Königswinter, mit Pfarrer Stefan
Mispagel
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
19 Uhr - Evangelische Kirche, Oe-
linghovener Straße 38, 53639 Kö-
nigswinter, mit Pfarrer Horst Leck-
ner, anschließend Beisammensein
Neunkirchen-Seelscheid: Neun-Neunkirchen-Seelscheid: Neun-Neunkirchen-Seelscheid: Neun-Neunkirchen-Seelscheid: Neun-Neunkirchen-Seelscheid: Neun-
kirchenkirchenkirchenkirchenkirchen
19 Uhr - Evangelische Kirche
Neunkirchen, Dahlerhofer Straße
7, 53819 Neunkirchen-Seelscheid
Neunkirchen-Seelscheid: Seel-Neunkirchen-Seelscheid: Seel-Neunkirchen-Seelscheid: Seel-Neunkirchen-Seelscheid: Seel-Neunkirchen-Seelscheid: Seel-
scheidscheidscheidscheidscheid
19 Uhr - Evangelische Dorfkirche
Seelscheid, Pfarrer-Julius-Smend-
Platz 1, 53819 Neunkirchen-Seel-
scheid, Ökumenischer Friedens-
gottesdienst, mit Pfarrerin Selma
Gieseke-Hübner
Niederkassel-RheidtNiederkassel-RheidtNiederkassel-RheidtNiederkassel-RheidtNiederkassel-Rheidt
18 Uhr - Maria-Magdalena-Kirche,
Oberstraße 205, 53859 Nieder-
kassel-Rheidt, mit Pfarrer Jens
Römmer-Collmann
OverathOverathOverathOverathOverath
18 Uhr - Evangelische Willkom-
menskirche, Kapellenstraße 17,

51491 Overath
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
19 Uhr - Sankt Martinus, Alte
Marktstraße 45, 53757 Sankt Au-
gustin, Ökumenischer Gottes-
dienst mit dem Kammerchor
„Capella vocalis St. Martinus“,
Pfarrer Torsten Diesing und D.
Ballhaus
Siegburg-KaldauenSiegburg-KaldauenSiegburg-KaldauenSiegburg-KaldauenSiegburg-Kaldauen
19 Uhr - Friedenskirche, Friedens-
straße 13, 53721 Siegburg, mit
Prädikantin Ute Cron-Böngeler
TTTTTroisdorf-Fro isdorf-Fro isdorf-Fro isdorf-Fro isdorf-Fr iedr ich-Wi lhelms-r iedr ich-Wi lhelms-r iedr ich-Wi lhelms-r iedr ich-Wi lhelms-r iedr ich-Wi lhelms-
HütteHütteHütteHütteHütte
18:30 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Bonhoefferstraße 4, 53840
Troisdorf-Friedrich-Wilhelms-Hüt-
te, mit Pfarrer Sebastian Schmidt
und Pfarrer Hermann Josef Zeyen
VettelschoßVettelschoßVettelschoßVettelschoßVettelschoß
19 Uhr - Katholische Kirche, Mi-
chaelstraße 12, 53560 Vettel-
schoß

LinksLinksLinksLinksLinks
Mehr erfahren über den Buß- und
Bettag: www.ekasur.de/buss-und-
bettag
Gemeinden an Sieg und Rhein:
www.ekasur.de/gemeinden
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Pfarreiengemeinschaften
KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf,
Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, KW-Altstadt, Niederdollendorf,
Oberdollendorf
Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Wort-Got-
tes-Feier
18:30 Uhr - St. Laurentius
Hl. Messe
18:30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
8 Uhr - St. Michael Uth Wort-Got-
tes-Feier
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Remigius Wort-Got-
tes-Feier
11 Uhr - St. Margareta Wort-Got-
tes-Feier + Kinderkirche
11 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November
15.15 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Kinderkirche
Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr - GFO-Zentrum St, Kathari-
na Hl. Messe
Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
9 Uhr - St. Pankratius Frauenmesse
9 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Messe
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe der KFD
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
8:30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
19 Uhr - St. Pankratius ökum. Frie-
densgebet
Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
14:30 Uhr - GFO-Zentrum St, Ka-
tharina Hl. Messe
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18:30 Uhr - St. Laurentius
Hl. Messe

18:30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Wort-Gottes-Feier
9:30 Uhr - St. Remigius
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Michael Ndd. Wort-
Gottes-Feier
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Wort-
Gottes-Feier + Kinderkirche
Weitere Infos unter
http://www.kirche-am-oelberg.de
und www.kirche-koenigswinter.de
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Kirchliche Nachrichten vom
16. bis 23. November
Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
16. November16. November16. November16. November16. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl gestaltet mit Kon-
firmanden der Erlöserkirche -
Pfarrerin Beuscher, Diakon
Schilling, Kindergottesdienst
parallel zum Gemeindegottes-
dienst, anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeinde-
haus
18. November18. November18. November18. November18. November
8 Uhr - Gottesdienst der Löwen-
burgschule in der Erlöserkirche
19. November19. November19. November19. November19. November
19 Uhr - Ök. Gottesdienst zum
Buß- und Bettag mit Posaunen-
chor in der Erlöserkirche

23.23.23.23.23. November November November November November,,,,, Ewigk Ewigk Ewigk Ewigk Ewigkeitssonntageitssonntageitssonntageitssonntageitssonntag
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl und Kantorei in der
Erlöserkirche, Pfarrerin Beuscher,
Diakon Schilling, anschließend
Gespräche und Kaffee im Gemein-
dehaus
Eine-WEine-WEine-WEine-WEine-Welt-Laden - Luisenstrelt-Laden - Luisenstrelt-Laden - Luisenstrelt-Laden - Luisenstrelt-Laden - Luisenstr..... 15 - 15 - 15 - 15 - 15 -
Geöffnet zum Kauf und zur Infor-
mation:
sonntags nach dem Gottesdienst
von 11:30 bis 13 Uhr und montags
von 16 bis 18 Uhr
Kirchenmusik - LuisenstrKirchenmusik - LuisenstrKirchenmusik - LuisenstrKirchenmusik - LuisenstrKirchenmusik - Luisenstr..... 15 - Pro- 15 - Pro- 15 - Pro- 15 - Pro- 15 - Pro-
benterminebenterminebenterminebenterminebentermine
Montag, 14:30 Uhr - Kinderchor
„Minis“ (4 bis 6 Jahre)
15:30 Uhr - Kinderchor „Maxis“
(7 bis 12 Jahre)
16:30 Uhr - Jugendchor
„sing2gether“ (ab 13 Jahre)
19 Uhr - Offenes Singen
20 Uhr - Chor „CantoVivo“
Dienstag, 19:30 Uhr - Kantorei
Donnerstag, 20 Uhr - Gospelchor
„‚n Joy“
Freitag, 18 Uhr - Bandprobe im
Gemeinderaum
TTTTTea-Tea-Tea-Tea-Tea-Time:ime:ime:ime:ime: „Geschichte der christ- „Geschichte der christ- „Geschichte der christ- „Geschichte der christ- „Geschichte der christ-
lichen Glaubenslehre seit ihrenlichen Glaubenslehre seit ihrenlichen Glaubenslehre seit ihrenlichen Glaubenslehre seit ihrenlichen Glaubenslehre seit ihren
Anfängen“Anfängen“Anfängen“Anfängen“Anfängen“
Montag, 15:30 Uhr - Gemeinde-
raum, Luisenstr. 13
Geistliche GemeinschaftGeistliche GemeinschaftGeistliche GemeinschaftGeistliche GemeinschaftGeistliche Gemeinschaft
Dienstag, 19:30 Uhr - Bibelzim-
mer, Luisenstr. 13
Meditation und EutonieMeditation und EutonieMeditation und EutonieMeditation und EutonieMeditation und Eutonie
Mittwoch, 19 Uhr
Wir laden an diesem Abend ein
zur Teilnahme am Buß- und Bet-
tagsgottesdienst.
Für Kinder - KrabbelgruppeFür Kinder - KrabbelgruppeFür Kinder - KrabbelgruppeFür Kinder - KrabbelgruppeFür Kinder - Krabbelgruppe
Freitag, 9:30 Uhr - Gemeinderaum,
Luisenstr. 13
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Lebensfaden - Trauer, Trost
und Hoffnung
Musik • Texte • Lyrik
Am Sonntag, 23.23.23.23.23. November November November November November,,,,, um um um um um
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr findet in der Ev. Emmaus-
gemeinde Thomasberg-Heister-
bacherrott eine ganz besondere
Veranstaltung statt.
In „Lebensfaden“ begegnen wir
dem Tod in all seinen Facetten:
dem schmerzlichen Verlust, der
tiefen Trauer - und zugleich der
stillen Dankbarkeit für den ge-
meinsamen Lebensweg.
Joe Bennick (Liedermacher & Au-
tor) und Bodo Mario Woltiri (Wort-
kunstler & Trauerredner) öffnen mit
ihren Texten und Liedern Räume,
in denen Trauer und Freude
gleichermaßen Platz haben.

Bennick und Woltiri begleiten die-
sen Prozess einfühlsam - mit Wor-
ten und Musik. Neben intimen,
getragenen Momenten erklingen
zarte, hoffnungsvolle Melodien,
die uns erinnern: Abschied ist nie
das Ende - sondern Teil eines grö-
ßeren Lebensbildes.
Ein Konzert für alle, die Trost, Re-
flexion und einen liebevollen Blick
auf das Leben und den Tod su-
chen.
Der Eintritt ist frei.
Veranstaltungsort ist die Ev. Em-
mauskirche in der Dollendorfer
Straße 399 in Königswinter-Heis-
terbacherrott.
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Wenig Platz = wenig möglich?
Von wegen! Individueller Reihen-Von wegen! Individueller Reihen-Von wegen! Individueller Reihen-Von wegen! Individueller Reihen-Von wegen! Individueller Reihen-
hausgarten vom Profihausgarten vom Profihausgarten vom Profihausgarten vom Profihausgarten vom Profi
Eine eigene Immobilie ist hier-
zulande immer noch der große
Traum vieler - doch während es zu
Zeiten der Corona-Pandemie eine
regelrechte Stadtflucht gab, he-
gen heute nur noch 17 Prozent
den Wunsch, in ländlichere Ge-
biete umzuziehen. Ein wachsen-
der Anteil sieht sich stattdessen
in den bevölkerungsreichen Städ-
ten oder deren Ballungsgebieten
und Vororten.
Zugleich gibt es aber ein unverän-
dert hohes Streben nach Eigenhei-
men mit Garten oder zumindest
einem Outdoor-Bereich wie Bal-
kon und Terrasse. Das zeigt der
Europa-Wohnimmobilien-Trendre-
port 2024 des internationalen
Maklernetzwerks Remax, der An-
fang des Jahres vorgestellt und
für den 20.000 Europäer*innen aus
21 Ländern zu ihren Immobilien-
plänen befragt wurden.
Dieser ergab: Für 54 Prozent der
Deutschen ist ein Platz an der fri-
schen Luft ein entscheidendes
Kaufargument. Damit belegen sie
im Ländervergleich die Spitzen-
position. Doch gerade in urbanen
Gebieten ist solcher Freiraum
Mangelware und der Großteil der
Grundstücke schrumpft. Reihen-
häuser mit kleinen Gärten wer-
den die Regel und damit einher
geht die immer anspruchsvollere
Frage nach deren Gestaltung. Das
merken auch die Garten- und
Landschaftsbaubetriebe, wie
Uschi App vom Bundesverband
Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau e. V. (BGL) bestätigt:
„Menschen, die erst kürzlich Ei-
gentum mit Garten erworben ha-
ben, sind häufig überfordert. Sie
haben viele Wünsche, aber wenig
Platz und wissen nicht, wie sich
beides vereinbaren lässt. Dabei
ist mit guter Planung und Bera-
tung auch auf kleinen Grundstü-
cken viel möglich!“
Individuelle Garten(t)räumeIndividuelle Garten(t)räumeIndividuelle Garten(t)räumeIndividuelle Garten(t)räumeIndividuelle Garten(t)räume
Wichtig sei, so die Expertin, sich
von dem häufig in Köpfen veran-
kerten Bild des zentral platzier-
ten Rasens und der Beete entlang
der Grundstücksbegrenzung zu
verabschieden. Selbst langgezo-
gene Reihenhausgärten werden
attraktiver und harmonischer
wahrgenommen, wenn man nicht

gleich bis zum Ende schauen kann.
Eine geschickte Raumaufteilung
kann sie zudem optisch größer
wirken lassen. „Natürlich brau-
chen Familien mit Kindern eine
grüne Freifläche zum Spielen,
aber für diese lässt sich ebenso
ein Raum schaffen wir für die an-
deren Ansprüche an das private
Grün.“ Mit klar definierten Berei-
chen für verschiedene Aktivitäten
wie Entspannen, Essen oder Toben
wird der Raum optimal genutzt und
hat allen Mitgliedern - Jung und
Alt - etwas zu bieten. Gestaltet
werden sie mit clever platzierten
Pflanzen wie hohen Gräsern oder
Stauden, Immergrünen, kleinen
Hecken oder dem fast schon obli-
gatorischen Hausbaum. Hier ist das
umfangreiche Pflanzenwissen der
Landschaftsgärtner*innen Gold
wert. Sie wissen genau, welche
Gehölzarten sich für begrenzte Flä-
chen eignen, gut in Form zu halten
sind und auch, wo sie idealerweise
gepflanzt werden sollten, damit sie
im Sommer kühlenden Schatten
auf den angrenzenden Sitzbereich
werfen. „Gerade für kleine Gärten
sind auch höhere Pflanzen und Ele-
mente unbedingt zu empfehlen“,
weiß Uschi App. „Sie schaffen Pri-
vatsphäre und gliedern den Raum.
Sie können den Blick leiten, fixie-
ren und auch abhalten, was Span-
nung ins Gesamtbild bringt.“
Darüber hinaus lässt sich oft eine
Raumordnung mit unterschiedli-
chen Geländeniveaus schaffen. So
könnte eine gemütliche Feuerstelle
leicht abgesenkt und somit wind-
geschützt angelegt werden, wwäh-
rend sich mit der dort ausgehobe-
nen Erde an anderer Stelle eine
leicht erhöhte Sitzgelegenheit
modellieren lässt. So eröffnen sich
ganz neue Perspektiven.
Auf inszenierten Auf inszenierten Auf inszenierten Auf inszenierten Auf inszenierten WWWWWegenegenegenegenegen
Wege lassen sich auf dem Grund-
stück als verbindendes Element
einplanen, das zugleich den Blick
lenkt und für zusätzliche Dynamik
in der Anlage sorgt.
Gut ist ein Weg, der sich über das
Grundstück schlängelt, mal hin-
ter einem Pampasgras verschwin-
det, dann wieder hinter einem
Staudenbeet auftaucht. Er macht
neugierig auf das, was im Garten
entdeckt werden kann. „Eine an-
dere Gestaltungsmöglichkeit ist
die der klaren Sichtachse: Ein

Weg, der schnurgerade vom Haus
zum hinteren Gartenbereich führt
und dort in einem Highlight endet
- einer Bank, einer Statue oder
einem eindrucksvollen Gehölz“,
erklärt Uschi App vom BGL. „So
kann ein Gefühl von Weitläufig-
keit inszeniert werden. Bepflanzt
man ihn zu beiden Seiten und in
regelmäßigen Abständen mit nied-
rig wachsenden Koniferen oder
Laubgehölzen, wird der Effekt
sogar noch verstärkt.“ Für diesen
gestalterischen Kniff bietet sich
auch eine gerade Wasserrinne an,
in deren stillem Wasser sich der
Himmel malerisch spiegelt. So
wird ganz einfach zusätzliche Tie-
fenwirkung erzeugt.
Weite und Ruhe schaffenWeite und Ruhe schaffenWeite und Ruhe schaffenWeite und Ruhe schaffenWeite und Ruhe schaffen
Nicht zuletzt spielen auch Farben
eine wesentliche Rolle in der
Raumwirkung eines Gartens. So
können blaue oder weiße Blüten
auch in der Distanz gut wahrge-
nommen werden und sollten
möglichst in hinteren und auch
dunkleren Gartenbereichen plat-
ziert werden. Dort suggerieren sie
in kleinen Gärten ein Gefühl von
Weite. Mit den frischen Grüntö-
nen von Blattschmuckpflanzen

wie Funkien oder Farnen bringt
man zusätzliche Helligkeit in
schattige Gartenecken. Knallige
Farben drängen sich dagegen
förmlich auf. Mit ihnen lassen sich
Bereiche optisch in Richtung des
Betrachtenden ziehen. Soll ein
einzelner Aspekt im Garten
besonders in den Fokus gerückt
werden, bieten sich hierfür Beet-
gestaltungen mit roten, pinken,
gelben oder orangenen Blüten an.
Generell gilt aber auch bei klei-
nen Grundstücken: Weniger ist
mehr, denn ein überladener Gar-
ten verliert seine Tiefenwirkung
und Gemütlichkeit. Hier raten
Landschaftsgärtner*innen, bei
begrenztem Platz lieber mehrere
Gewächse der gleichen Sorte und
Farbe zu wählen anstatt mit zu
vielen Gestaltungsideen und
Pflanzenfavoriten zu überfrachten.
Dann erhält der Garten ein gro-
ßes Maß an Ruhe, welche man
sich gerade im stressigen Alltag
besonders wünscht.
Weitere Gestaltungsideen und
eine Liste mit GaLaBau-Betrieben
in der Nähe gibt es zum Beispiel
auf www.mein-traumgarten.de.
BGL
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- 1:3

- 0:1

- 1:0

- 1:0

- 3:0

- 2:1

- 1:0

- 1:5

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 11 35:12 28

2. 11 28:12 22

3. 11 17:17 22

4. 11 27:17 20

5. 11 26:13 18

6. 11 20:22 18

7. 11 21:17 17

8. 11 18:15 15

9. 11 21:33 15

10. 11 21:20 13

11. 11 21:22 13

12. 11 16:22 10

13. 11 9:20 10

14. 11 15:29 9

15. 11 16:28 8

16. 11 9:21 7

SC Fortuna Bonn SSV Homburg-Nümbrecht

Saison 2025/ 2026

FSV Neunkirchen-Seelscheid

Fr. 14.11., 20:00 Uhr FV Wiehl - FV Bonn-Endenich

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

FV Bad Honnef

FSV Neunkirchen-Seelscheid

GW Brauweiler

SC Rheinbach

So. 16.11., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - 1. FC Spich

So. 16.11., 15:45 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - SC Rheinbach

So. 16.11., 15:30 Uhr SC Bor. Lindenthal-Hohenlind - FV Bad Honnef

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle
1
         11. Spieltag

Mannschaft

TuS Mondorf FV Wiehl

1. FC Spich

SSV Homburg-Nümbrecht

SC Bor. Lindenthal-Hohenlin

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 16.11., 15:15 Uhr Blau-Weiß Köln - SpVg. Köln-Flittard

So. 16.11., 15:15 Uhr SV Schlebusch - GW Brauweiler

So. 16.11., 15:15 Uhr TuS Marialinden - SC Fortuna Bonn

FV Bonn-Endenich

SC Rheinbach

Blau-Weiß Köln

1. FC Spich

So. 16.11., 13:15 Uhr Eintracht Hohkeppel II - TuS Mondorf

SV Schlebusch

FV Bonn-Endenich Blau-Weiß Köln

Eintracht Hohkeppel IIFV Bad Honnef

SpVg. Köln-Flittard

GW Brauweiler TuS Marialinden

Eintracht Hohkeppel II

SV Schlebusch

SpVg. Köln-Flittard

FV Wiehl

TuS Marialinden

TuS Mondorf

SC Fortuna Bonn

- 3:2

- 4:2

- o.E.

- 1:2

- 3:0

- 2:3

- 4:1

- 5:2

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 10 29:11 22

2. 11 35:20 21

3. 10 32:19 19

4. 10 20:14 19

5. 11 27:17 17

6. 10 21:15 15

7. 11 27:27 15

8. 10 17:21 15

9. 10 21:21 14

10. 10 18:19 12

11. 11 22:29 12

12. 10 17:32 12

13. 10 18:33 11

14. 10 23:29 8

15. 10 11:31 5

16. 0 0:0 0

BW Friesdorf

SC Volmershoven-Heidgen

So. 16.11., 15:30 Uhr SC Volmershoven-Heidgen - SV Niederbachem

SV Vorgebirge zg.

SV Leuscheid

Wahlscheider SV

SV Niederbachem

Deutz 05 II

Marokkanischer SV Bonn

So. 16.11., 15:15 Uhr SC Uckerath - BW Friesdorf

SC Uckerath

TuS Oberpleis 1. FC Niederkassel

SC Volmershoven-Heidgen

SC Uckerath

VfR Hangelar

Hertha Rheidt

TuRa Oberdrees

BW Friesdorf Hertha Rheidt

Wahlscheider SV

Saison 2025/ 2026

TUS Buisdorf

TuRa Oberdrees

Rot-Weiß Merl

TuS Oberpleis

1. FC Niederkassel

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 16.11., 14:45 Uhr Wahlscheider SV - Marokkanischer SV Bonn

So. 16.11., 14:45 Uhr TUS Buisdorf - TuS Oberpleis

So. 16.11., 15:00 Uhr 1. FC Niederkassel - TuRa Oberdrees

So. 16.11., 13:00 Uhr Deutz 05 II - Rot-Weiß Merl

Nichtantritt Gast ,   Hertha Rheidt - SV Vorgebirge zg.

So. 16.11., 15:15 Uhr SV Leuscheid - VfR Hangelar

Bezirksliga Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle
2
         11. Spieltag

Mannschaft

VfR Hangelar Deutz 05 II

Marokkanischer SV Bonn TUS Buisdorf

SV Vorgebirge zg. SV Leuscheid

Rot-Weiß Merl

SV Niederbachem

Im Kellerduell hat Oberpleis II die Nase vorn
TuS 05 Oberpleis II holt wichtige Punkte gegen den 1. FC Niederkassel II

Die Herren II des TuS 05 OberpleisDie Herren II des TuS 05 OberpleisDie Herren II des TuS 05 OberpleisDie Herren II des TuS 05 OberpleisDie Herren II des TuS 05 Oberpleis
konnte das Kellerduell für sichkonnte das Kellerduell für sichkonnte das Kellerduell für sichkonnte das Kellerduell für sichkonnte das Kellerduell für sich
entscheiden.entscheiden.entscheiden.entscheiden.entscheiden.

Die größeren Spielanteile führten die Herren II des TuS 05 zum Sieg gegen Niederkassel II.Die größeren Spielanteile führten die Herren II des TuS 05 zum Sieg gegen Niederkassel II.Die größeren Spielanteile führten die Herren II des TuS 05 zum Sieg gegen Niederkassel II.Die größeren Spielanteile führten die Herren II des TuS 05 zum Sieg gegen Niederkassel II.Die größeren Spielanteile führten die Herren II des TuS 05 zum Sieg gegen Niederkassel II.

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Wochenende trafen zwei Mann-
schaften der Kreisliga A in der Basl-
Arena aufeinander, die beide
bislang recht erfolglos in der Meis-
terschaft aufgetreten sind. Der TuS
05 Oberpleis II empfing den 1. FC
Niederkassel II. Die ersten 45 Mi-
nuten waren relativ ausgeglichen,
was das Halbzeitergebnis mit 1:1
deutlich machte. Der erste Treffer

dieses Spiels blieb dem Gastgeber
vorbehalten, der durch Musa
Mustafa Buda in der 18. Minute
mit 1:0 in Führung ging. Lange Be-
stand hatte diese Führung jedoch
nicht. Nur zwei Minuten später
glich Niederkassel durch Jan Uth
zum 1:1 aus. Mit diesem Zwi-
schenstand ging es in die Halb-
zeitpause. Nach Wiederanpfiff war
es Dennis-Alexander Nawrath, der

die Führung für den TuS 05 zurück-
holte. Er traf in der 58. Minute. Die
reguläre Spielzeit war bereits ab-
gelaufen, als Jan Böttcher in der
91. Minute die Oberpleiser Füh-
rung auf 3:1 erhöhte. Eine rote
Karte gegen einen Spieler des
Gastgebers in der 96. Minute hat-
te keinen Einfluss mehr auf das
Spielgeschehen. Damit waren die
wichtigen drei Punkte gesichert.

Aus der Abstiegszone der Kreisli-
ga A konnte sich der TuS 05 durch
diesen Sieg noch nicht befreien,
klettert jedoch auf den 13. Tabel-
lenplatz. Niederkassel rutschte
durch diese Niederlage auf den letz-
ten Platz ab. Für Oberpleis geht es
an diesem zum SV Müllekoven.
Die Mannschaft belegt momentan
den 10. Tabellenplatz.
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- 2:7

- 1:1

- 1:4

- 4:1

- 3:1

- 0:0

- 3:0

- 3:2

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 11 42:12 28

2. 11 35:20 26

3. 11 35:15 25

4. 11 28:14 22

5. 11 30:21 22

6. 11 23:12 18

7. 11 31:23 16

8. 11 27:22 16

9. 11 16:23 15

10. 11 24:21 13

11. 11 16:35 12

12. 11 13:23 10

13. 11 20:30 9

14. 11 20:40 8

15. 11 16:43 6

16. 11 14:36 4

Bröltaler SC SV Lohmar

SF Aegidienberg

TuS Herchen

FSV Neunkirchen-Seelscheid III

Bröltaler SC

Olympias Eitorf

Wahlscheider SV II

SV Buchholz 05

SV Fortuna Müllekoven II

SSV Happerschoß

VfR Marienfeld

SV Allner-Bödingen II

SV GW Mühleip

Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 16.11., 17:45 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid III - TuS Birk II

So. 16.11., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - Bröltaler SC

SSV Happerschoß

Spvgg. Hurst-Rosbach TuS Herchen

FSV Neunkirchen-Seelscheid

SV Lohmar

Saison 2025/ 2026

TuS Birk II

SC Uckerath II

VfR Marienfeld Wahlscheider SV II

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 16.11., 13:00 Uhr Wahlscheider SV II - SV GW Mühleip

So. 16.11., 13:00 Uhr SV Fortuna Müllekoven II - SV Buchholz 05

So. 16.11., 13:00 Uhr SSV Happerschoß - SV Allner-Bödingen II

So. 16.11., 13:00 Uhr Olympias Eitorf - TuS Herchen

So. 16.11., 13:00 Uhr SV Lohmar - VfR Marienfeld

So. 16.11., 13:00 Uhr SC Uckerath II - Spvgg. Hurst-Rosbach

Kreisliga B Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle
4
         11. Spieltag

Mannschaft

Olympias Eitorf SF Aegidienberg

TuS Birk II SV Fortuna Müllekoven II

SV Allner-Bödingen II SC Uckerath II

SV GW Mühleip

SV Buchholz 05

- 1:2

- 3:1

- 3:1

- 1:1

- 0:0

- 2:4

- 4:2

- 2:5

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 11 34:18 23

2. 11 32:20 22

3. 11 33:17 21

4. 11 27:11 20

5. 11 34:24 20

6. 11 31:23 20

7. 11 19:18 20

8. 11 19:18 17

9. 10 20:25 13

10. 11 23:23 12

11. 10 24:25 12

12. 11 21:27 11

13. 11 12:37 9

14. 11 19:34 8

15. 11 22:30 7

16. 11 19:39 6

So. 16.11., 13:00 Uhr 1. FC Niederkassel II - SV Allner-Bödingen

1. FC Spich II

TSV Wolsdorf

Sportfreunde Troisdorf 05 I

SV Bergheim

SV Fortuna Müllekoven

So. 16.11., 15:15 Uhr TuS Winterscheid - Sportfreunde Troisdorf 05 I

So. 16.11., 15:15 Uhr FC Kosova e.V. - 1. FC Spich II

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle
3
         11. Spieltag

Mannschaft

TuS Mondorf II Umutspor Troisdorf

TuS Oberpleis II

TFC Inter Troisdorf

So. 16.11., 15:15 Uhr SV Fortuna Müllekoven - TuS Oberpleis II

1. FC Spich II

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 16.11., 15:00 Uhr SV Bergheim - TuS Mondorf II

So. 16.11., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - RW Hütte

So. 16.11., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - TFC Inter Troisdorf

FSV Neunkirchen-Seelscheid II

TuS Winterscheid

SV Fortuna Müllekoven

1. FC Niederkassel II

So. 16.11., 13:15 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid II - TuS Birk

TuS Winterscheid

FSV Neunkirchen-Seelscheid

Saison 2025/26

TFC Inter Troisdorf SV Bergheim

1. FC Niederkassel II

TSV Wolsdorf

Sportfreunde Troisdorf 05 I

SV Allner-Bödingen

TuS Birk

SV Allner-Bödingen

TuS Birk

RW Hütte

TuS Oberpleis II

FC Kosova e.V.

FC Kosova e.V.

TuS Mondorf II

Umutspor Troisdorf

RW Hütte

TuS 05 verliert in erster Halbzeit
Im Spitzenspiel der Bezirksliga unterliegt der TuS 05 Oberpleis dem 1. FVC Niederkassel
mit 2:3
(bk) Oberpleis. Es war ein Spiel in
der Basalt-Arena, in dem Gastge-
ber, die Herren I des TuS 05 Ober-
pleis, den Gästen vom 1. FC Nie-
derkassel in den ersten 45. Minu-
ten kaum etwas entgegen zu setz-
ten hatte. Während die Gäste
durch Angriffe mit schnellen Zu-
spielen Richtung Oberpleiser
Strafraum unterwegs waren,
schob der TuS 05 den Ball in eige-
ner Hälfte hin und her und ermög-
lichste damit dem Team aus Nie-
derkassel, die Abwehrreihen zu
positionieren und jeglichen Angriff
des Gastgeber zu stören. Dies
machte es möglich, dass der 1. FC
Niederkassel in der 14. Minute
durch Fabian Dick mit 1:0 in Füh-
rung gehen konnte. Eine Abwehr-
aktion des TuS-Keeper führte in
der 24. Minute zu einer Elfmeter-
entscheidung. Den Strafstoß ver-
wandelte Fatih Tuysuz zum 2:0 für
die Gäste. Noch vor dem Halb-
zeitpfiff baute Tuysuz die Führung
auf 3:0 aus. In den zweitn 45 Mi-

nuten verwalteten die Gäste den
komfortablen Vorsprung.
Der TuS 05 vermochte es zunächst
weiterhin nicht, zu eigenen Torer-
folgen zu kommen. Am Ende war
es Nikolas Klosterhalfen, der für
eine Resultatverbesserung sorg-
te. Punkte blieben jedoch diesmal
für den Spitzenreiter der Bezirks-
liga aus. Kostenhalfen verkürzte
in der 81. Minute auf 1:3. In der
siebten Minute der Nachspielzeit
hatte er das 2:3 auf dem Fuß.
Dabei blieb es dann aber auch.
Damit fährt der TuS 05 Oberpleis
im zehnten Spiel die zweite Nie-
derlage ein. Da der bis dahin di-
rekte Verfolger, TuRa Oberdrees,
ebenfalls verlor bleibt Oberpleis
an der Tabellenspitze. Der 1. FC
Niederkassel rückt nun auf Platz
2 vor und liegt nur noch einen
Punkt hinter dem TuS 05. Weiter
geht es für Oberpleis an diesem
Sonntag gegen den TuS Buisdorf.
Der Gegner belegt momentan den
5. Tabellenplatz.

Die meisten Angriffe des Gasgebers blieben erfolglos, die Gäste ausDie meisten Angriffe des Gasgebers blieben erfolglos, die Gäste ausDie meisten Angriffe des Gasgebers blieben erfolglos, die Gäste ausDie meisten Angriffe des Gasgebers blieben erfolglos, die Gäste ausDie meisten Angriffe des Gasgebers blieben erfolglos, die Gäste aus
Niederkassel dominierten das Spiel.Niederkassel dominierten das Spiel.Niederkassel dominierten das Spiel.Niederkassel dominierten das Spiel.Niederkassel dominierten das Spiel.
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- 2:1

- 1:2

- 4:3

- 2:2

- 0:6

- 1:1

- 3:3

- 3:0

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 11 31:15 27

2. 11 34:20 25

3. 11 36:23 23

4. 11 47:22 21

5. 11 28:14 20

6. 11 38:25 20

7. 11 33:24 16

8. 11 27:33 13

9. 11 22:33 13

10. 11 23:35 12

11. 11 25:26 11

12. 11 22:38 11

13. 11 32:39 10

14. 11 25:33 10

15. 11 16:29 9

16. 11 19:49 7

So. 16.11., 15:00 Uhr SSV Kaldauen - TuS 07 Oberlar

FC Hertha Rheidt II

Sportfreunde Troisdorf 05 II

Siegburger SV 04 II

Kreisliga B Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle         11. Spieltag

Mannschaft

1. FC Spich U23 FC Hertha Rheidt II

VfR Hangelar II Umutspor Troisdorf II

Sportfreunde Troisdorf 05 II SSV Kaldauen

Saison 2025/ 2026

SV Menden

Siegburger SV 04 II

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 16.11., 13:00 Uhr Umutspor Troisdorf II - FC Adler Meindorf

So. 16.11., 13:00 Uhr ASV Sankt Augustin - SV Birlinghoven

So. 16.11., 14:30 Uhr Hellas Troisdorf - 1. FC Spich U23

So. 16.11., 13:00 Uhr FC Hertha Rheidt II - SV Menden

So. 16.11., 13:00 Uhr FV Bad Honnef II - VfR Hangelar II

TuS 07 Oberlar

So. 16.11., 15:00 Uhr SV Rot-Weiß Kriegsdorf - Sportfreunde Troisdorf 05 II

So. 16.11., 15:00 Uhr Siegburger SV 04 II - 1. FC Niederkassel III

Hellas Troisdorf

1. FC Niederkassel III

SV Birlinghoven

SSV Kaldauen

VfR Hangelar II

FC Adler Meindorf SV Rot-Weiß Kriegsdorf

ASV Sankt Augustin 1. FC Niederkassel III

Hellas Troisdorf

FV Bad Honnef II

SV Menden

FV Bad Honnef II

ASV Sankt Augustin

TuS 07 Oberlar

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

SV Birlinghoven

1. FC Spich U23

FC Adler Meindorf

Umutspor Troisdorf II

Kreisklasse-Herren geben rote Laterne ab
Vierte Herren der HSG Siebengebirge feiert gegen VfB Schleiden ersten Sieg der Saison

Erstmals am Spielfeldrand in dieser noch jungen Saison war Trainer Fabian Schlegel.Erstmals am Spielfeldrand in dieser noch jungen Saison war Trainer Fabian Schlegel.Erstmals am Spielfeldrand in dieser noch jungen Saison war Trainer Fabian Schlegel.Erstmals am Spielfeldrand in dieser noch jungen Saison war Trainer Fabian Schlegel.Erstmals am Spielfeldrand in dieser noch jungen Saison war Trainer Fabian Schlegel.

(bk) Oberpleis. Zum vierten Sai-
sonspiel der Kreisklasse und drit-
ten Heimspiel am Schulzentrum
in Königswinter-Oberpleis traf sich
„die Vierte“ Herrenmannschaft
der Handballabteilung der HSG
Siebengebirge. Erstmals am Spiel-
feldrand in dieser noch jungen
Saison war Trainer Fabian Schle-
gel, der die Mannschaft schon vor
dem Spiel mit einer motivieren-
den Ansprache auf das Spiel ein-
stimmte. In neuen Trikots begann
die Partie mit Vorfreude auf ein
faires Spiel in den Vereinsfarben
Grün-Blau. Die Partie begann mit
einer 2:0-Führung für die Heim-
mannschaft. Mit 10 Feldspielern
und Torwart Ried begann die Par-
tie ausgeglichen, nach 6 Minuten
stand es gerechterweise 3:3. Nach
10 Minuten führte die HSG mit
7:6 Toren trotz einer Unterzahl
und zwei erfolgreichen 7-Meter
Strafwürfen der Gäste. Doch die
Gäste aus der Eifel konnten durch
„schnelle Mitte“, zügige Angriffs-
aktionen aus der Abwehr heraus
und guten Einzelaktionen der

Rückraumspieler viermal
hintereinander mit einer Ein-Tor-
Führung vorlegen. Die HSG konn-
te die Akzente der Gäste immer
wieder ausgleichen und es stand

nach 20 Minuten unentschieden
12:12. Erst in den letzten 5 Minu-
ten der ersten Halbzeit konnte
sich „die Vierte“ eine Drei-Tore-
Führung zur Halbzeit herausspie-
len. Einzige Kritik zur Halbzeit:
Die Rückzugsbewegung der HSG
war nicht immer optimal und ver-
half den Gästen zu einfachen Tor-
möglichkeiten. Die ersten 5 Mi-
nuten der 2. Halbzeit verschlief
die Mannschaft aus Königswinter
und die Gäste konnten den 3-
Tore-Vorsprung der HSG wieder
egalisieren zum 20:20. Doch die
nächsten 10 Minuten gehörten der
HSG und die Mannschaft zeigte
eine souveräne Mannschaftsleis-
tung mit 7 Toren in Folge ohne
Gegentor sowie mehreren star-
ken Paraden von Torwart Ried
zum 27:20. Diese Führung konnte
„die Vierte“ bis zum Ende halten,
auch wenn die Schleidener sich

aufbäumten und den Vorsprung
auf 4 Tore verkürzten. Der Ent-
stand war 32:28 Tore. Damit hieß
es zum Ende der Partie: Endlich
die ersten 2 Punkte für die HSG
Siebengebirge! Man of the Match
bei der HSG war Florian Brüßler
mit 10 Toren. Alle anderen Mit-
spieler zeigten ebenfalls eine gute
Teamleistung. Die HSG 4. Herren
bedankt sich beim Schiedsrichter
Degel und Trainer Schlegel für ih-
ren Einsatz Für die HSG spielten
und trafen: Ried (Tor); Brüßler
(10), Becker (8), Otto (4), Krone
(3), Wächter (2), Buchholz (2), Geck
(1), Zehent (1), Spahn (1) und Cuhls.
Am Samstag, 29. November, um
15 Uhr hat „die Vierte“ die HV
Erftstadt II zu Gast in der Sport-
halle an der Bahnhofsallee am CJD
Königswinter. „Die Mannschaft
freuet sich auf jeden Fan in der
Halle.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

HSG-Volleyball: Niederlage nach spannendem Finish
HSG kämpft sich zurük

Zum Jubiläum ein 7-Berge-Lauf

Einschwören auf den nächsten Satz. Foto: HSG SiebengebirgeEinschwören auf den nächsten Satz. Foto: HSG SiebengebirgeEinschwören auf den nächsten Satz. Foto: HSG SiebengebirgeEinschwören auf den nächsten Satz. Foto: HSG SiebengebirgeEinschwören auf den nächsten Satz. Foto: HSG Siebengebirge

Anlässlich des 50-jährigen Jubi-
läums richtete der Lauftreff Sie-
bengebirge letzten Sonntag einen
Laufwettbewerb mit über 20 Kilo-
metern und mehr als 800 Höhen-
metern aus.
Das Teilnehmendenfeld, das pas-
senderweise auf 50 limitiert war,
startete um 10 Uhr bei trübem
Herbstwetter auf der Margare-
thenhöhe. Die anspruchsvolle
Strecke führte die Läuferinnen und
Läufer zunächst auf den großen

Ölberg, gefolgt von der Rosenau
und den Nonnenstromberg, dann
auf den Petersberg, im Bittweg-
„Downhill“ zum Nachtigallental,
auf den Drachenfels sowie im spä-
teren Verlauf auf die Löwenburg
und am Lohrberg vorbei.
Für die sagenumwobene und be-
sondere Schönheit des Siebenge-
birges hatten die Teilnehmenden
an diesem Tag sicherlich wenig
Augen, galt es doch neben dem
stellenweise tückischen Unter-

grund als besondere Herausfor-
derung, die Kontrollpunkte in den
jeweiligen Ruinen zu erreichen.
42 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erreichten das Ziel am VVS-
Gebäude „Forsthaus Lohrberg“.
In der Damenwertung siegte Anja
Schargitz (7 Summits Trail Crew)
eindrucksvoll in einer Zeit von 2
Stunden, 16 Minuten, 4 Sekun-
den, gefolgt von Sabine Opper-
mann (LT Ennert, 02:24:49). Dritte
wurde Theresa Volbert (7 Sum-

mits Trail Crew, 02:29:08). Bei den
Herren zeigte sich Anno Dallmann
in glänzender Verfassung und ge-
wann in einer Zeit von 01:39:54.
Den zweiten Platz sicherte sich
Paul Bauer (LAZ Rhein-Sieg,
01:47:46) vor Ivo Bauer, AlFterna-
tive, 01:57:21).
Das Organisationsteam des
Lauftreffs Siebengebirge feierte
dieses Rennen als vollen Erfolg -
Wiederholung nicht ausgeschlos-
sen.

Zum Saisonauftakt der Volleyball
Kreisliga Rhein-Sieg Mixed hat-
te die 2. Mannschaft der HSG
Siebengebirge zuhause einen
klaren 3:0-Sieg gegen den TV
Hangelar eingefahren. Entspre-
chend motiviert ging es zum
zweiten Spiel bei den SFA, den
Sportfreunden Aegidienberg.
Doch von Beginn an machten die
Aegidienberger mit starken Auf-
schlägen viel Druck und erziel-
ten schnell eine klare Führung
im ersten Satz. Der deutliche Vor-
sprung der SFA war für die HSG
letztlich nicht mehr einzuholen
und so ging der erste Satz mit
25:10 an die Gastgeber.
Im zweiten Satz zeigte sich die
HSG Siebengebirge verbessert
und konnte mehr ihr eigenes
Spiel umsetzen, punktete mit ei-
nigen guten Angriffen. Zu einem
Satzgewinn reichte es aber auch
dieses Mal nicht. Die Sportfreun-

de Aegidienberg gewannen auch
den zweiten Satz mit 25:17.
Den dritten Satz schienen die Ae-
gidienberger dann im Schongang
gewinnen zu wollen und wechsel-
ten ihre stärksten Angreifer aus.
Diese Chance ließ sich die HSG
Siebengebirge nicht entgehen,
dominierte den Satz von Beginn
an und gewann ihn schließlich mit
25:21. Im vierten Satz ging es für
die HSG nun darum, mindestens
einen Punkt oder über einen ge-
wonnen Tie Break sogar noch zwei
Punkte mitzunehmen. Die Sport-
freunde Aegidienberg machten
ihre Wechsel wieder rückgängig
und standen nun wieder mit ihrer
starken Startaufstellung auf dem
Feld. Doch die HSG hatte jetzt
ihren Rhythmus gefunden, war voll
auf Augenhöhe mit dem Gegner
und so entwickelte sich im vier-
ten Satz ein spannendes Kopf-an-
Kopf-Rennen. Das bessere Ende

für sich hatten aber die Gastge-
ber, die den Satz denkbar knapp
mit 25:23 für sich entscheiden
konnten. Die Spielerinnen und
Spieler der HSG Siebengebirge
fuhren dennoch zufrieden nach
Hause. Hatten sie doch gezeigt,
dass sie sich auch nach einem

schlechten Start ins Match zurück
kämpfen konnten und in der Liga
gegen jeden Gegner mithalten
können. Die nächsten Punkte wol-
len die Volleyballer/innen der HSG
Siebengebirge nun im kommen-
den Heimspiel gegen den CSV
Helmeroth einfahren.
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Führung verspielt - knappe
Niederlage
HSG III verliert bitter gegen die Wölfe Voreifel III

HSG bleibt weiterhin ohne
Punktverlust
2. Herren feiern Auswärtssieg bei der DJK
Unitas Haan III

HSG-Trainer Joachim Lindner stellte seine Mannschaft mehrfach auf denHSG-Trainer Joachim Lindner stellte seine Mannschaft mehrfach auf denHSG-Trainer Joachim Lindner stellte seine Mannschaft mehrfach auf denHSG-Trainer Joachim Lindner stellte seine Mannschaft mehrfach auf denHSG-Trainer Joachim Lindner stellte seine Mannschaft mehrfach auf den
Spielverlauf ein.Spielverlauf ein.Spielverlauf ein.Spielverlauf ein.Spielverlauf ein.

(bk) Oberpleis. Die HSG Siebenge-
birge III hat Anfang November in
der Sporthalle der CJD Christopho-
russchule in Königswinter eine bit-
tere Heimniederlage gegen die
Wölfe Voreifel III hinnehmen müs-
sen. Die Partie begann stark für
die Hausherren: Nach acht Minu-
ten führte die HSG bereits mit 5:1
und zeigte sich in Abwehr und An-
griff hellwach. Auch in der Folge
blieb das Team dominant und lag
nach 17 Minuten mit 10:6 vorne.
Bis zur 28. Minute konnte eine
Vier-Tore-Führung gehalten wer-
den. Doch kurz vor der Pause schli-
chen sich Unkonzentriertheiten ein.
Die Gäste nutzten dies mit einem
3:0-Lauf und verkürzten auf 13:12,
was gleichzeitig den Halbzeitstand
bedeutete. Nach dem Seitenwech-
sel kam die HSG denkbar ungüns-
tig aus der Kabine. Die Wölfe Vor-
eifel III nutzten technische Fehler
und Abstimmungsprobleme konse-
quent aus und gingen in der 43.
Minute erstmals mit drei Toren in
Führung. Doch die Grün-Blauen
zeigten Moral und kämpften sich
zurück: In der 54. Minute gelang
der Ausgleich zum 23:23 und nur
zwei Minuten später lag das Team
sogar mit 25:23 in Front. Was dann
folgte, war aus Sicht der Gastge-
ber besonders bitter: In den letz-
ten fünf Minuten gelang kein wei-
terer Treffer, trotz mehrerer guter
Chancen, die jedoch immer wieder
vom gegnerischen Torwart verei-
telt wurden. Die Gäste nutzten die-
se Schwächephase eiskalt aus,
drehten die Partie mit drei Toren

in Folge und sicherten sich den
knappen 25:26-Auswärtssieg aus
Sicht der Gastgeber. HSG-Trainer
Joachim Lindner zog ein umfas-
sendes Fazit nach der Partie: „Das
war heute extrem ärgerlich. Wir
haben über weite Strecken ein gu-
tes Spiel gemacht, uns eine Füh-
rung erarbeitet und dann in der
Schlussphase einfach zu viele
Chancen liegen gelassen. Die Chan-
cenverwertung war ein entschei-
dender Faktor: zu viele halbhohe
Würfe, die der gegnerische Tor-
wart leicht entschärfen konnte,
dazu vergebene Tempogegenstö-
ße und technische Fehler. In einem
so engen und umkämpften Spiel
bricht einem das letztlich das Ge-
nick. In solchen Phasen müssen
wir lernen, einen kühlen Kopf zu
bewahren und unsere Chancen
konsequenter zu nutzen. Daran
werden wir weiter arbeiten, um
solche Spiele künftig über die vol-
le Distanz erfolgreich zu gestal-
ten. Es ist eine junge Mannschaft,
bei der an der einen oder anderen
Stelle noch die nötige Abgezockt-
heit fehlt, aber genau das ist Teil
des Entwicklungsprozesses, den
wir gemeinsam gehen.“ Für die
HSG spielten und trafen: Tobias
Winterscheid, Emil Supplies (bei-
de Tor), Felix Steinhauer (6), Mar-
vin Kunkel (5), Paolo Klein (4), Jac
Nils Tiffe (2), Yannik Thiemann (2),
Philipp Brüssler (2), Luca Ahlhorn
(1), Linus Wijbenga (1), Joona Rey
(1), Thomas Reifer (1), Mauritz Blen-
ker, Erik Weber, Felix Reckers und
Constantin Kopp.

Die Herren 2 der HSG Siebengebirge setzt den erfolgreichen Lauf in derDie Herren 2 der HSG Siebengebirge setzt den erfolgreichen Lauf in derDie Herren 2 der HSG Siebengebirge setzt den erfolgreichen Lauf in derDie Herren 2 der HSG Siebengebirge setzt den erfolgreichen Lauf in derDie Herren 2 der HSG Siebengebirge setzt den erfolgreichen Lauf in der
Verbandsliga fort.Verbandsliga fort.Verbandsliga fort.Verbandsliga fort.Verbandsliga fort.

(bk) Oberpleis. Nach vierwöchi-
ger Spielpause stand für die 2.
Herrenmannschaft der HSG Sie-
bengebirge am vergangenen Sonn-
tag das nächste Saisonspiel an.
Auswärts ging es zur DJK Unitas
Haan III, die mit 4:4 Punkten auf
dem fünften Tabellenplatz rangier-
te. Die Grunwald-Truppe der
Grün-Blauen knüpfte zunächst an
ihre bisherigen Leistungen an und
gewann am Ende mit 27:23 - auch
wenn eine schwächere zweite
Halbzeit den Gesamteindruck et-
was trübte. In der ersten Hälfte
zeigte die Zweite eine souveräne
Vorstellung. Die gewohnt stabile
und bewegliche 3-2-1-Deckung
stellte die Gastgeber immer
wieder vor große Probleme und
erzwang zahlreiche Ballgewinne.
Diese konnten sowohl über die
zweite Welle als auch im geduldi-
gen Positionsangriff erfolgreich
genutzt werden. Zudem über-
zeugte Torhüter Johannes Klein
mit einer starken Leistung und
trug entscheidend dazu bei, dass
zur Halbzeit bereits eine deutli-
che 18:10-Führung auf der Anzei-
getafel stand. Auch nach dem Sei-
tenwechsel sah zunächst alles
nach einem ungefährdeten
Auswärtssieg aus - doch dann riss
der Faden. Rund zehn Minuten
lang lief im Spiel der HSG kaum
etwas zusammen: In der Abwehr

stimmte die Abstimmung bei geg-
nerischen Einläufern nicht mehr,
und im Angriff häuften sich einfa-
che Fehlwürfe. So kam Unitas Tor
um Tor heran und verkürzte den
Rückstand zwischenzeitlich auf
zwei Treffer. In der hitzigen
Schlussphase fand die Zweite je-
doch wieder zu ihrem Spiel und
konnte den Vorsprung letztlich si-
cher auf vier Tore ausbauen. HSG-
Trainer Nils Grunwald fasste das
Spiel treffend zusammen: „Wir
haben eine gute erste Halbzeit
gespielt, aber das Spiel danach
zu früh abgehakt. Für unsere jun-
ge Mannschaft ist das ein wichti-
ger Schritt, daraus zu lernen und
in Zukunft konzentriert bis zum
Schluss zu agieren, um solche Spie-
le nicht noch unnötig spannend zu
machen.“ Trotz der schwächeren
Phase bleibt am Ende ein verdien-
ter 27:23-Auswärtserfolg und da-
mit der fünfte Sieg im fünften Spiel.
Die HSG behauptet damit ihre Spit-
zenposition in der Tabelle und blickt
zuversichtlich auf die kommenden
Aufgaben.
Für die HSG spielten und trafen:
Luc Merz, Johannes Klein (beide
Tor), Philipp Brüssler (1), Till Schrei-
ber, Leonard Gross (4/1), Nico Lei-
neweber (4), Jan Witkowski (1), Si-
mon Sieben (1), Felix Kurscheid (3/
1), Sebastian Dimel (3), Tjorven
Heusinger (3) und Max Gebel (7/2).
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HSG-Damen bleiben ungeschlagen
Die Grün-Blauen knacken auswärts gegen die HSG Sieg die 40-Tore-Marke

Die Frauen der HSG Siebengebirge spielen eine überaus erfolgreiche Saison.Die Frauen der HSG Siebengebirge spielen eine überaus erfolgreiche Saison.Die Frauen der HSG Siebengebirge spielen eine überaus erfolgreiche Saison.Die Frauen der HSG Siebengebirge spielen eine überaus erfolgreiche Saison.Die Frauen der HSG Siebengebirge spielen eine überaus erfolgreiche Saison.

(bk) Oberpleis. Anfang November
stand für die Damen der HSG Sie-
bengebirge nach etwas längerer
Zeit wieder ein Auswärtsspiel an.
Sie trafen im Anno-Gymnasium in
Siegburg auf die Damenmann-
schaft der HSG Sieg und konnten
sich mit 44:24 durchsetzen. Nach-
dem sich die Grün-Blauen in der
vergangenen Saison erst gegen
Ende absetzen konnten, war das
Ziel dieses Mal klar: Die Devise
lautete, trotz des kleinen Kaders
von Anfang an zu überzeugen. Die
letzten drei Spiele warfen die Da-
men jedes Mal 39 Tore und ge-

wannen damit. In diesem Spiel
erzielten sie 44 Tore und konnten
damit die sehr hohe Trefferquote
pro Partie nochmals steigern. Die
Grün-Blauen starteten gut in die
erste Halbzeit. Durch eine starke
Teamleistung gelang es ihnen,
sich über eine stabile Abwehr bis
zur 13. Minuten mit 9:1 abzuset-
zen. Kurz darauf folgte allerdings
eine unkonzentrierte Phase, in der
es den Gegnerinnen gelang, sich
über viele Würfe aus dem Rück-
raum zurück ins Spiel zu kämp-
fen. So stand es zur 24. Minute
14:9. Erst durch eine 2-Minuten-

Strafe auf Seite der Gegnerinnen
fanden die HSG-Damen wieder
zurück ins Spiel und konnten so
bis zur Halbzeit ihren Vorsprung
auf 17:11 erhöhen. Die Grün-Blau-
en starteten mit neuem Willen in
die zweite Halbzeit und konnten
durch ein starkes Tempospiel wei-
tere Treffer erzielen. Zu dem Zeit-
punkt stand auch die Abwehr
wieder stabiler und erschwerte es
den Gegnerinnen, Tore zu werfen.
Durch diese Konstanz gelang es
ihnen bis zur 50. Minute, den Vor-
sprung auf 38:18 auszubauen.
Allerdings machte sich gegen Ende

des Spiels der kleine Kader be-
merkbar, wodurch es im Tempo-
spiel zu Flüchtigkeitsfehlern kam
und es bis zum Schluss bei einem
20-Tore-Vorsprung blieb.
Insgesamt konnten die Damen aus
dem Siebengebirge mit einem
starken Spiel und einem weiteren
Sieg überzeugen. Ihr Ziel ist es,
diese Siegesserie auch am kom-
menden Heimspieltag fortzuset-
zen. Für die HSG spielten und tra-
fen: Leah Klinger, Ina Leisen (bei-
de Tor), Flavia Zerfowski (6), Han-
na Klein (5), Hanna Müller (3),
Annika Fech (4), Mia Venjakob
(12/1), Dorothee Neuhoff (1), An-
nalena Wächter, Laura Lorschei-
der (8) und Enne Geck (5/1).



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 45 | Samstag, 15. November 2025 | Kw 46 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper42

Ungefährdeter Sieg
HSG Siebengebirge I weiterhin souverän an der Tabellenspitze

Miese Wurfquoten besiegelten Rhöndorfs Niederlage
Im Auswärtsspiel unterliegen die Dragons Rhöndorf der Seawolves Academy deutlich mit 69:84
(bk) Bad Honnef. Rhöndorf liefert
in Rostock eine indiskutable erste
Halbzeit ab und verliert am Ende
verdient mit 69:84. So rutscht das
Team um Headcoach Max Becker
in der Tabelle erstmals aus den
Playoff-Rängen heraus. Mit einer
10:0-Serie setzten die Seawolves
nach vier Minuten ein unmissver-
ständliches Statement. Die Gäste
agierten in der Defensive unerklär-
lich passiv und in der Offensive
wollte zunächst rein gar nichts fal-
len. Die verletzungsbedingten Aus-
fälle von Lagui Diallo und Carlo
Schmid, vor allem aber das Fehlen
von Benjamin Sadikovic, der in den
Kader der Telekom Baskets Bonn
fürs Spiel gegen Ulm berufen wur-
de, schienen Rhöndorf zusätzlich
zu blockieren. Jedenfalls wies die
Halbzeitstatistik miserable Wurf-

quoten für die Drachen aus. Neun
Prozent Dreier, 22 Prozent Treffer
aus dem Zweierbereich und 33 Pro-
zent versenkte Freiwürfe waren in-
diskutabel - die deutliche 49:24-
Führung der Gastgeber war die lo-
gische Konsequenz. Rhöndorfs
Start ins dritte Viertel war dann
verheißungsvoll.
Plötzlich hielt man körperlich da-
gegen und ging mit deutlich mehr
Selbstvertrauen zur Sache. Statt
sich ausschließlich auf Distanzwür-
fe zu verlassen, brachten die Dra-
gons den Ball nun häufiger zum
Korb und schlossen erfolgreich ab.
Nach einem 9:0-Lauf sah das Zwi-
schenergebnis mit 52:42 deutlich
freundlicher aus. Rhöndorf hatte
in der Folge mehrfach die Chance,
noch näher heranzukommen, doch
Rostock blieb Herr der Lage, kon-

terte mehrfach trocken, zog wieder
mit 15 Punkte davon und brachte
den Vorsprung problemlos über die
Runden. Am Ende gab’s an der deut-
lichen Niederlage nichts mehr zu
rütteln. Aus Rhöndorfer Sicht muss
man konstatieren, dass Juhwan
Harris-Dyson einen gebrauchten
Tag erwischte. Auch Jorge Mejias
hat man in dieser Saison schon
stärker erlebt. Dafür konnten die
jungen Nachwuchsspieler durch
die Bank, allen voran Malik Idbihi,
positiv auf sich aufmerksam ma-
chen. Ohne die Leistung von Ro-
stock schmälern zu wollen, aber
Rhöndorf hat an der Niederlage
einen Löwenanteil selbst verschul-
det. Mit nur vier getroffenen Drei-
ern sowie indiskutablen elf von 26
verwandelten Freiwürfen ist kein
Blumentopf zu gewinnen. Es war-

tet reichlich Arbeit auf das Trainer-
Trio der Dragons. Viel Zeit für Ur-
sachenforschung bleibt indes
nicht. Nächste Woche steht näm-
lich ein harter Doppelspieltag an,
beginnend am Freitag mit einem
Gastspiel bei den Neustadt temps
Shooters und Sonntags empfan-
gen die Dragons dann die Herte-
ner Löwen. „Glückwunsch an Ro-
stock zum Sieg“, so Max Becker,
Headcoach der Dragons: „Wir ha-
ben heute über weite Strecken
wirklich gute Abschlüsse erspielt,
wurden aber einfach vom Pech
verfolgt. Die Niederlage aber nur
darauf zu schieben; wäre zu ein-
fach. Wir waren erst in der zwei-
ten Halbzeit in der Lage; körperli-
che Nachtteile mit dem extra
Schritt, dem extra Willen auszu-
gleichen.“

Entspanntes Jubeln nach dem ungefährdeten SiegEntspanntes Jubeln nach dem ungefährdeten SiegEntspanntes Jubeln nach dem ungefährdeten SiegEntspanntes Jubeln nach dem ungefährdeten SiegEntspanntes Jubeln nach dem ungefährdeten Sieg

SF Wünschheim-Büllesheim I - HSG
Siebengebirge I 0:3 (6:25, 9:25,
18:25)
Die HSG Siebengebirge I bleibt
auch nach dem jüngsten
Auswärtsspiel klar auf Erfolgs-
kurs. Gegen die bislang sieglo-
se Mannschaft von SF Wünsch-
heim-Büllesheim ließ das Team
vom Drachenfels nichts anbren-
nen und entschied die Partie
souverän mit 3:0 für sich.
Mit der Startaufstellung Kathi
Cerkasski, Tobias Heinze, Pia
Waeser, Pamela Valleyos d.
Seyedan, Toni Kühl und Holger
Rosenke gelang der HSG ein
dominanter Auftakt. Vor allem
die starken und platzierten Auf-
schläge stellten die Gastgeber
vor große Probleme.
Gleich im ersten Satz sorgten
Aufschlagserien von Holger Ro-
senke und Pia Waeser für deut-
liche Punktabstände, die im
25:6 mündeten.
Auch im zweiten Durchgang blieb
das Spielbild ähnlich.
Die HSG wechselte früh: Gabriel
Annerbo kam für Holger Rosen-
ke, Sebastian Gunreben ersetz-
te Tobias Heinze und Jan Göde-

ke übernahm für Toni Kühl.
 Trotz der Rotationen blieb das
Spiel der HSG stabil, während
Wünschheim-Büllesheim weiter-
hin mit dem eigenen Aufschlag-
rhythmus kämpfte. Satz zwei
ging klar mit 25:9 an die Gäste.
Im dritten Satz kehrte die ur-
sprüngliche Aufstellung zurück.
Eine starke Aufschlagserie von
Tobias Heinze baute die Füh-
rung erneut aus.
WüBü kämpfte nun engagier-
ter und erspielte einige schöne
Punkte, konnte den Abstand je-
doch nicht entscheidend verrin-
gern. Der Satz endete 25:18 -
und damit der verdiente Aus-
wärtssieg.
Mit diesem Erfolg bleibt die HSG
Siebengebirge I weiterhin auf
Platz 1 der Tabelle und blickt
optimistisch auf die kommen-
den Aufgaben.

Nächstes Heimspiel:Nächstes Heimspiel:Nächstes Heimspiel:Nächstes Heimspiel:Nächstes Heimspiel:
Donnerstag, 28. November, 20 Uhr
Grundschule Heisterbacherrott
Gegner: Hangelar I
Wir freuen uns über lautstarke
Unterstützung!
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ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November

Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
Rosen Rosen Rosen Rosen Rosen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter,
02223/911913

Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei) 53842
Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.

pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehö-
rige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 22. November 2025Samstag, 22. November 2025Samstag, 22. November 2025Samstag, 22. November 2025Samstag, 22. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.11.2025 um 10 Uhr18.11.2025 um 10 Uhr18.11.2025 um 10 Uhr18.11.2025 um 10 Uhr18.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Wohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesucht
Medizinische Fachangestellte sucht
helle, freundliche 2 Zi.Whg., ab 55qm,
mit Balkon/Terrasse, in einer ruhigen,
naturnahen Umgebung, Warmmiete
max. 880€. MandyJess@web.de/
01706435889
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Bauen mit Perspektive
Im Hoch- und Tiefbau wird Nachwuchs
gesucht

Ob Wohnhäuser, Straßen oder
Brücken - ohne Fachkräfte im
Hoch- und Tiefbau steht vieles still.
Die Branche sucht seit Jahren drin-
gend nach gut ausgebildeten Mit-
arbeitern. Besonders gefragt sind
Baugeräteführer, Maurer, Stra-
ßenbauer und Ingenieure, die Pla-
nung und Ausführung verbinden
können.

Arbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbarArbeiten, wo Fortschritt sichtbar
wirdwirdwirdwirdwird
Kaum ein Berufsfeld zeigt Ergeb-
nisse so direkt wie der Bau. Was
morgens auf dem Plan steht, ist
abends schon ein Stück Wirklich-
keit. Wer handwerkliches Ge-
schick und technisches Interesse
mitbringt, findet im Hoch- und Tief-
bau ein abwechslungsreiches Ar-
beitsumfeld im Freien, mit moder-
nen Maschinen und im Team.

Sichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute BezahlungSichere Jobs und gute Bezahlung
Die Auftragslage in der Bauwirt-
schaft bleibt stabil, die Nachfra-
ge nach qualifizierten Kräften ist
hoch. Viele Betriebe bieten
inzwischen attraktive Löhne, Zu-
satzleistungen und langfristige
Beschäftigung. Auch wer den
Quereinstieg wagt oder sich wei-
terqualifiziert, hat gute Chancen
auf dem Arbeitsmarkt.

Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
Der Einstieg gelingt meist über
eine duale Ausbildung, in der prak-
tische Erfahrung und Theorie kom-
biniert werden. Später eröffnen
sich vielfältige Wege - etwa zum

Meister, Polier oder Bauleiter. Der
Hoch- und Tiefbau bietet nicht nur
solide Perspektiven, sondern auch
die Möglichkeit, an Projekten
mitzuwirken, die das Lebensum-
feld ganzer Regionen prägen.
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Bonn/Rhein-Sieg:
Wertvolle Chancen durch
internationale Fachkräfte
nutzen
Die Region Bonn/Rhein-Sieg star-
tet die Zusammenarbeit mit der
„FAI - NRW Fachkräfte Agentur
International“. Der Fachkräfte-

mangel ist auch in Bonn und dem
Rhein-Sieg-Kreis ein wachsendes
Problem. Expert*innen aus dem
Ausland können Qualifikationen,
neue Perspektiven und Innovati-
onskraft mitbringen.
In den nächsten zehn Jahren ge-
hen knapp 30 Prozent aller Er-
werbstätigen in Nordrhein-West-
falen in den Ruhestand. Hierdurch
entsteht eine Lücke, die durch
nachkommende Fachkräfte aus
der bestehenden Bevölkerung
nicht mehr geschlossen werden
kann. Obwohl der zunehmende
Fachkräftemangel nahezu alle
Branchen betrifft - von der Pflege
über das Handwerk bis zur IT -
haben bislang nur sechs Prozent
aller Unternehmen Fachkräfte aus
dem Ausland angeworben. Dabei
bieten internationale Fachkräfte
eine wertvolle Chance, dem Fach-
kräftemangel entgegenzuwirken.
Sie bringen nicht nur dringend be-
nötigte Qualifikationen mit, son-
dern auch neue Perspektiven, kul-
turelle Vielfalt und Innovations-
kraft.
Die Beschäftigung internationa-
ler Fachkräfte kann aber auch
eine organisatorische Herausfor-
derung für Unternehmen sein. In
Zusammenarbeit mit der FAI sol-
len daher die Beratungs- und Un-
terstützungsangebote für Arbeit-
gebende aller Branchen in Bonn
und dem Rhein-Sieg-Kreis verbes-
sert und Synergien zwischen den
regionalen Akteuren geschaffen
werden.
Die FAI bietet ein umfassendes
und kostenloses Beratungsange-
bot für nordrhein-westfälische
Unternehmen zur Gewinnung und
Integration internationaler Fach-
kräfte und trägt dazu bei, die
Verfahren zur Fachkräfte-Ein-
wanderung zu optimieren. Den
vielfältigen bürokratischen und
logistischen Hürden sowie den
Problemen reibungsloser Inte-
gration stellt die FAI neben den
Beratungsangeboten zudem ei-
nen praxisorientierten Werk-
zeugkasten an Maßnahmen
entgegen.
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Regionalagentur Bonn/Rhein-SiegRegionalagentur Bonn/Rhein-SiegRegionalagentur Bonn/Rhein-SiegRegionalagentur Bonn/Rhein-SiegRegionalagentur Bonn/Rhein-Sieg
vermittelt zwischen vermittelt zwischen vermittelt zwischen vermittelt zwischen vermittelt zwischen Arbeitgeben-Arbeitgeben-Arbeitgeben-Arbeitgeben-Arbeitgeben-
den und Fden und Fden und Fden und Fden und FAIAIAIAIAI
In der Region wird die FAI bei
Veranstaltungen der regionalen
Arbeitsmarktakteure, wie bei-
spielsweise der Wirtschaftsförde-
rungen, der Wirtschaftskammern
oder der Regionalagentur mit ih-
rem Fachwissen unterstützen.
Die Regionalagentur Bonn/
Rhein-Sieg wird bei der Zusam-
menarbeit das Bindeglied zwi-
schen dem Land und der Region
darstellen. Als Teil der Fachkräf-
teoffensive NRW wird die FAI ge-
tragen vom Ministerium für Ar-
beit, Gesundheit und Soziales
und gefördert von der Europäi-
schen Union.
Um die Zusammenarbeit mit der
Fachkräfteagentur International zu
bekräftigen und um die Umset-
zungsdetails festzulegen, hat die
Region im Oktober, vertreten durch
Landrat Sebastian Schuster und die
damalige Oberbürgermeisterin
Katja Dörner, eine gemeinsame
Erklärung mit dem Landesarbeits-
ministerium geschlossen.

Über die Regionalagentur Bonn/Über die Regionalagentur Bonn/Über die Regionalagentur Bonn/Über die Regionalagentur Bonn/Über die Regionalagentur Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Als Schnittstelle zwischen Land
und Region ist die Regionalagen-
tur sowohl „Außenposten“ des
NRW-Landesarbeitsministeriums
als auch Interessensvertreterin in
den arbeitsmarktpolitischen Be-
langen der Region. So verantwor-
tet sie die Umsetzung von Förder-
programmen und Strategien des
Landesarbeitsministeriums, bün-
delt Impulse aus der Region und

meldet die regionalen Themen-
schwerpunkte an das Land zurück.
Die Regionalagentur vernetzt die
regionalen Arbeitsmarktakteure
und Kompetenzen vor Ort, mode-
riert und koordiniert das „Bünd-
nis für Fachkräfte Bonn/Rhein-
Sieg“ sowie gemeinsame Aktivi-
täten und Projekte zur Verbesse-
rung der Beschäftigungs- und Un-
ternehmensentwicklung.
Kontakt:
https://www.regionalagentur.net/
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  4 X FÜR SIE IN NRW UND RLP!      

  DIREKTKONTAKT ÜBER B.PEES@IMMO-PEES.DE ODER 02223/ 909 88 88 

Profi eren Sie durch unsere Erfahrung! 

Wir bieten Ihnen einen komple en Rundum-Service von der kostenlosen Kaufpreisermi lung und Marktwertanalyse über die Be-
scha ung aller notwendigen Unterlagen, Profi Fotos + Videos, Erstellung eines aussagekrä igen, modernen Exposés, Energieausweis, 

professionelle Besich gungstermine, Liquiditätsprüfung der Kaufinteressenten, Notarvertragsvorbereitung bis hin zur Übergabe! 

VEREINBAREN SIE EIN UNVERBINDLICHES BERATUNGSGESPRÄCH!  

Kostenlose Kaufpreisermi lung und Marktanalyse Ihrer Immobilie 

  
4 Schlafzimmer, 2 Bäder, Garten, große 
glas überdachte Terrasse, großes Home-
O ce, Holzdielenböden, neues WC uvm. 
Fl. ca. 150 m², Zi. 4-5, Grdst. 387 m² 
EnEV: V, 62.6 kWh, Gas, Bj. 2008, Kl. B 

Kaufpreis: 597.000 €    JMN-597 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

 
inklusive Nebengebäude + separaten 

Bauplatz! Neue Dacheindeckung, neue 
Fenster, 3 Bäder neu, 3 Küchen, Kamin 
uvm. Fl. ca. 260 m², , Grdst. 1.414 m² 
EnEV: V, 80.7 kWh, Gas, Bj. 1936, Kl. C 

Kaufpreis: 479.000 €    CZR-497 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Als renommiertes Immobilienunternehmen genießen wir seit vielen Jahren ein hohes Ansehen in der Region.  

Dank unserer langjährigen Erfahrung und eines vielfäl gen und ständig aktualisierten  Kundenstamms verbinden wir professionelle 

Kompetenz mit sehr viel persönlichem Engagement. So scha en wir ein vertrauensvolles Umfeld, in dem Sie sicher sein können, 

dass Ihr Anliegen bei uns in den besten Händen ist! NEU für Sie: HOMESTAGING 

 

Google: Immobilienteam Pees IVD 

Renoviert, 2 Bäder, giebelhohes Wohn- 
und Esszimmer, neuere Fußbodenhei-
zung Gas, Doppelgarage, tolles Grdst. 
Fl. ca. 184 m², Zi. 6, Grdst. 1.222 m² 
EnEV: V, 108 kWh, Gas, Bj. 1990, Kl. D 

Kaufpreis: 447.000 €   PSW-527 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

2 große Wohnungen (ca. 490 m²),  
o ener Kamin, Wintergarten, kleine 
zusätzliche ELW für Aupair, Garage uvm. 
Fl. ca. 490 m², Zi. 9, Grdst. 2.315 m² 
Energieausweis in Bearbeitung! 

Kaufpreis: 1.170.000 €  SW-1170 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

 
weiteres Bauland, Terrasse, Echtholzbö-
den, Sauna, 2 Bäder, hohe Decken, Fuß-
bodenheizung, Garage, elektr. Rollläden 
Fl. ca. 162 m², Zi. 4, Grdst. 990 m² 
EnEV: B, 29.7 kWh, LWP, Bj. 2022, Kl. A 

Kaufpreis: 587.000 €    PSB-577 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Viel renoviert, Aufzug, Parke , Fliesen, 
Balkone, Heizung aus 2017, Bestlage am 
Rhein, topp Rendite von ca. 5,3% 
Fl. ca. 717 m², Grdst. 1.957 m² 
EnEV: V, 106,1 kWh, Gas, Bj. 1971, Kl. D 

Kaufpreis: 1.297.000 €   HE-1290 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 


